
   

Magazin
HARDTWALD         

Heft 4 • Saison 22/23

Mai 2023WIR!
ECHT ANDERS.

svs1916.de

TEAM HINTER DEM TEAM
REHA- UND ATHLETIKTRAINER DAVID LECHNER

TRAUMELF
NIKOLAI REHNEN

ERNÄHRUNG IM FOKUS
„STEP KICKT!“ BEIM SVS

VOM RUHRPOTT 
IN DIE KURPFALZ   
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Pünktlichkeit und damit unsere Zuverlässigkeit.
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zum Saisonfinale gastiert mit dem 
Hamburger Sportverein einer der tra-

ditionsreichsten Fußballvereine Deutsch-
lands bei uns am Hardtwald. Die Vergangen-

heit zeigt, dass unsere Duelle gegen die Rothosen Spannung und Un-
terhaltung auf dem Rasen versprechen. Wir freuen uns zum Ab-
schluss dieser Spielzeit auf ein Fußballfest vor ausverkauftem Haus.

Leider haben wir seit dem Spiel in Heidenheim die endgültige Ge-
wissheit, dass der Abstieg nicht mehr zu verhindern ist. Unser SVS 
wird in der kommenden Saison in der 3. Liga antreten. 

Dennoch bin ich unglaublich stolz auf das, was unser SVS als kleins-
ter Verein im deutschen Profifußball in elf Jahren auf die Beine stel-
len konnte. Nach den letzten drei Spielzeiten, in denen jede*r von 
uns die eigene Leidensfähigkeit unter Beweis stellen musste und 
wir wiederholt nur knapp dem Abstieg entkommen konnten, sehe 
ich die 3. Liga als Chance, im Verein einen reinigenden Neustart 
durchzuführen und neue Euphorie zu entfachen. Allen Umstän-
den zum Trotz bin ich mir in einer Sache sicher: Unser SV Sandhau-
sen wird sich nicht aufgeben und gemeinsam mit Ihnen, seinen 
Fans, Partner*innen und Mitarbeiter*innen weiterhin für ein er-
folgreiches Abschneiden sowohl auf als auch neben dem Rasen 
kämpfen. 

Ich möchte unserer Partnerfamilie danken, die sich unabhängig 
von sportlichen Erfolgen dem Verein verpflichtet. Hervorzuheben 
ist an dieser Stelle - stellvertretend für alle Sponsoren - unser Ex-
klusivpartner Gölz Paletten, der sich langfristig und ligaunabhän-
gig die Namensrechte unseres Stadions sicherte. Wir wissen die-
ses und viele weitere umfassende Bekenntnisse unserer Partner-
familie als starkes Zeichen des partnerschaftlichen Zusammen-
haltes zu würdigen. 

Ich bin davon überzeugt, dass uns auch unsere Fans weiterhin die 
Treue halten werden. Sie bewiesen in der Vergangenheit, dass sie 
uns stets positiv begleiten, unterstützen und im richtigen Moment 
wachrütteln. Nur mit ihrer Unterstützung kann das Projekt Wie-
deraufstieg gelingen.

Wir wollen in der nächsten Saison eine Mannschaft zusammenstel-
len, die uns mit Offensivfußball begeistert und den gesamten SV 
Sandhausen mitreißt. Das Team wird die Sandhäuser DNA inneha-
ben und nötige Qualität vorweisen, um den Kampf um den direk-
ten Aufstieg anzunehmen. Auf diesem Weg werden uns zwar viele 
Spieler der aktuellen Mannschaft verlassen, doch einige Profis, wel-
che die Sandhäuser Mentalität leben, haben bereits für das Projekt 
Wiederaufstieg zugesagt.

Damit diese Mission gelingen kann, wird es nötig sein, unsere finan-
ziellen Mittel in eine schlagkräftige Mannschaft zu investieren. Aus 
diesem Grund wird der Umbau unseres Stadions zunächst nicht um-
gesetzt. Wir nehmen lediglich kleinere Änderungen vor. Trotz aller 
Einsparungen ist es uns besonders wichtig, den Hardtwald-Cam-
pus zu erhalten und den Verein mit weiteren Trainingsplätzen zu 
versorgen. Die fleißige Arbeit im Jugendbereich macht sich bereits 
bezahlt: Das zeigen das hervorragende Abschneiden unserer U19, 
die kürzlich in die A-Jugend-Bundesliga aufgestiegen ist, sowie das 
Talent Livan Burcu, das in der kommenden Saison zum Profikader 
gehören wird. 

Ich bedanke mich für Ihre bedingungslose Unterstützung und wün-
sche Ihnen nun viel Freude beim Lesen dieses Magazins.

Auf geht’s SVS, kämpfen und siegen!

Ihr Jürgen Machmeier

Liebe Freunde des SV Sandhausen,
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RÜCKPASS 

Zuhause unterlag der SVS der SpVgg 
Greuther Fürth mit 0:2 (0:2). Nach ei-
ner ersten Hälfte, in der Fürth mit 0:2 
vorlegte, fand der SVS nach dem Sei-
tenwechsel besser in die Partie, ohne 
zum Anschlusstreffer zu kommen.
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Anmeldungen und weitere Informationen per Email info@golf-hohenhardt.de
und auf www.golf-hohenhardt.de

Einzelperson 329.- Euro
Paare 229.- Euro pro Person
3er- oder 4er-Gruppe 209.- Euro pro Person
5er- oder 6er-Gruppe 169.- Euro pro Person

Kursgebühren:

Jederzeit möglich (auch im Winter!)Kursbeginn:

6 Golftrainerstunden á 60 Minuten
3x praktische Regel- und Etikettenkunde
250 Übungsbälle auf der Driving-Range
8 Wochen freie Nutzung der Übungsanlagen
und des 5 Loch Anfänger-Golfplatzes

Kursbeschreibung: Einzel- oder Gruppenkurs zur offiziellen
DGV Platzreife.
Jetzt Golf lernen und im Sommer die Golfplätze auf
dem Hohenhardter Hof spielen. Dieser Golfkurs zur
offiziellen Platzerlaubnis des Deutschen Golfverbandes
kann individuell nach den Wünschen und Bedürfnissen
der der Kursteilnehmer angepasst werden. Der Kurs kann
als Einzelperson, zu zweit oder in einer Gruppe bis
max. 6 Personen gebucht werden. 

Ein kleiner
Schritt
zur Platzreife

Auch als Firmen- oder
Familienkurs buchbar!

Heimniederlage 
 gegen Greuther Fürth



 RÜCKPASS 

Nach der 0:2-Heimnierderlage gegen die 
SpVgg Greuther Fürth stellte der SVS Trainer 
Tomas Oral mit sofortiger Wirkung frei. Oral 
hatte die Mannschaft am 20. Februar über-
nommen. Die Co-Trainer Gerhard Kleppinger 
und Oscar Corrochano übernahmen die 
Mannschaft bis zum Saisonende.

SV Sandhausen 
stellt Tomas Oral frei
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In der Folge sah sich der SV Sandhausen zu weiteren 
personellen Konsequenzen gezwungen und stellte 
auch den Sportlichen Leiter Mikayil Kabaca frei.

Mikayil Kabaca freigestellt

Der SV Sandhausen stattete U19-Spieler 
Livan Burcu mit einem Vertrag für die Sai-
son	2023/24	aus.	Livan	Burcu	gehört	so-
mit	ab	der	kommenden	Saison	zum	Profi-
kader des SV Sandhausen. Der 18-jährige 
Mittelfeldspieler kommt aus dem U19-
Team des SVS und konnte bereits in der 
Winterpause im Trainingslager auf Malta 
Profi-Luft	schnuppern.

SVS nimmt Livan 
Burcu unter Vertrag
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Der SV Sandhausen gewann im ersten 
Spiel unter der Leitung von Gerhard 
Kleppinger mit 2:1 (1:0) beim 1. FC 
Magdeburg. Nach einer von Magdeburg 
kontrollierten Anfangsphase brachte 
ein Eckball den SVS in Front. Nach dem 
Treffer hatten die Männer vom Hardt-
wald den Gastgeber im Griff und vertei-
digten die Führung bis zur Pause. Im 
zweiten Durchgang scheiterten spiel-
bestimmende Magdeburger an der 
Sandhäuser Defensive. Dank Dumics 
Doppelpack kam der FCM nicht über ei-
nen späten Anschlusstreffer hinaus, so-
dass der SVS den ersten Sieg seit neun 
Spielen feierte.

Auswärtssieg 
in Magdeburg
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Neuer Cheftrainer des SV Sandhausen 
wurde ein guter Bekannter: Gerhard Klep-
pinger, beim SVS schon in vielen Funktionen 
aktiv, übernahm die verantwortungsvolle 
Aufgabe. „Der Verein ist mir ans Herz ge-
wachsen“, lieferte er bei seiner Antritts-
Pressekonferenz auch gleich die Begrün-
dung für seine Bereitschaft.

Kleppinger und 
Corrochano übernehmen
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Auswärtssieg 
in Magdeburg

Wasser- und
Brandschadensanierung

Leckortung · Gebäudesanierung · Gebäudeaustrocknung · Schimmelsanierung

SRT Friedrich GmbH  
Heidenäckerstraße 28
69207 Heidelberg-Sandhausen
Tel.: 0 62 24 / 92 46 45
Fax: 0 62 24 / 92 46 47

www.srt-sanierung.de



RÜCKPASS

10I HARDTWALD MAGAZIN

Gegen den SSV Jahn Regensburg holte der SVS einen wichtigen 2:1-Heimsieg (1:0). Im 
ersten Durchgang hatte der SVS die Gäste über weite Strecken unter Kontrolle und 
kam durch Papelas Distanzschuss folgerichtig zur 1:0-Pausenführung. Nach dem Sei-
tenwechsel	nutzte	Dumic	eine	von	vielen	Sandhäuser	Möglichkeiten	und	baute	die	
Führung aus. Den restlichen Spielverlauf hatten die Hausherren weitestgehend im 
Griff, sodass die Gäste nicht mehr über den Anschlusstreffer hinauskamen.

Wichtiger Heimsieg gegen Regensburg

Gegen den SC Paderborn kam Kleppingers 
Team nach einem 0:2-Rückstand zum Aus-
gleich und holte mit dem 2:2(1:2) einen wichti-
gen Punkt im Kampf um den Klassenerhalt. Der 
SVS geriet nach einem direkten Freistoß im 
ersten Durchgang in Rückstand, den Paderborn 
ausbauen konnte. Da Sandhausen nicht auf-
steckte, kam die Mannschaft durch Ademi 
schnell zum Anschlusstreffer. Nach der Pause 
traf Joker Evina und erzielte den Treffer zum 
2:2-Endstand.

SVS erkämpft Punkt 
gegen Paderborn



HARDTWALD MAGAZI N I11

 RÜCKPASS



RÜCKPASS

12I HARDTWALD MAGAZIN

RÜCKPASS

BWT – Best Water Technology ist noch bis zum Ende 
der laufenden Saison der Namensgeber der Heim-
spielstätte des SV Sandhausen. Aufgrund einer Neu-
ausrichtung des Sponsoring-Portfolios verabschiedet 
sich das Unternehmen mit Sitz in Schriesheim nach 
sechs Jahren als Namensgeber des BWT-Stadions am 
Hardtwald aus Sandhausen.

SVS und BWT beenden 
langjährige Kooperation

Der SVS konnte sich für eine gute Leis-
tung nicht belohnen und unterlag 1:2 
(0:0) bei Eintracht Braunschweig. In ei-
ner offenen ersten Hälfte verpassten es 
beide Teams, in Führung zu gehen, wo-
bei das Chancenplus deutlich aufseiten 
des SVS lag. Der über weite Strecken 
zerfahrene zweite Durchgang hatte 
erst in der Schlussphase Tore zu bieten: 
Die Braunschweiger Führung konnte 
Zhirov ausgleichen, ehe Donkor mit sei-
nem Tor den 1:2-Endstand markierte.

Bittere Niederlage 
in Braunschweig 

Gegen Hansa Rostock verlor der SV 
Sandhausen trotz engagierter Leistung 
mit 1:2 (0:2). Im ersten Durchgang ge-
riet die Mannschaft von Cheftrainer 
Gerhard	Kleppinger	gegen	effiziente	
Gäste 0:2 in Rückstand. Nach dem Sei-
tenwechsel schaffte es der SVS nicht 
über Bachmanns Anschlusstreffer hin-
aus, sodass am Ende eine knappe Heim-
niederlage stand. 

Keine Punkte 
gegen Rostock
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Sportopaedie Heidelberg für Orthopädie und Sportmedizin in der Max-Reger-Str. 5–7, 69121 Heidelberg, www.sportopaedie.de

Offizieller Teamarzt:  
PD Dr. med. Nikolaus A. Streich

PD Dr. med. Nikolaus A. Streich
Orthopädie, Unfallchirurgie, Physikalische Therapie, Sportmedizin,  
Spezielle Orthop. Chirurgie, Chirotherapie, D-Arzt 

Günter Utzinger
Orthopädie

Dr. med. Joachim Weber
Orthopädie, Unfallchirurgie, Chirotherapie, Spezielle Orthop. Chirurgie

Dr. med. Markus Weber
Orthopädie, Unfallchirurgie, Chirotherapie, Sportmedizin, D-Arzt

Dr. med. Alexander Barié
Orthopädie, Unfallchirurgie, Sportmedizin

Dr. med. Marion Dieterich
Orthopädie, Unfallchirurgie

Dr. med. Anja Heemann
Orthopädie

 
Radiologie und MRT:

Dr. med. Michael Köcher
Diagnostische Radiologie, Nuklearmedizin

Dr. med. Dagmar Mittag
Diagnostische Radiologie

Dr. med. Rolf Piepenburg
Nuklearmedizin

Dr. med. Pieter Beks
Orthopädie, D-Arzt

Dr. med. Lars Hübenthal
Orthopädie

Dr. med. Michael Koch
Orthopädie, Unfallchirurgie

Dr. med. Stephan Maibaum
Orthopädie, Chirotherapie, Sportmedizin, D-Arzt

Prof. Dr. med. Desiderius Sabo
Orthopädie, Unfallchirurgie, Rheumatologie, Kinderorthopädie,  
Fußchirurgie, Spezielle Orthop. Chirurgie, Physikalische Therapie

Telefon: + 49 (0) 6221 64909-0

info@sportopaedie.de

Bittere Niederlage 
in Braunschweig 
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DOPPELPASS

Im Doppelpass lernen wir mit Abu-Bekir El-Zein eines der Talente 
näher kennen, das spätestens im Saisonendspurt über die Sand-
häuser Grenzen hinaus auf sich aufmerksam machte: Nur eine 

Entscheidung des Videoschiedsrichters verhinderte El-Zeins ersten 
Profitreffer gegen Hansa Rostock, als er den Ball aus über 20 Metern 
in die Maschen wuchtete. 

Wir sprechen mit dem Jungen aus Essen über seine Jugendzeit, die 
ersten Tage am Hardtwald und seine Pläne für die Zukunft.

Hallo Abu, schön, dass du hier bist! Zunächst sollten wir eine Frage 
klären: Abu oder doch lieber Bekir?
Hallo! Abu ist schon in Ordnung (lacht). Meine Familie nennt mich 
zwar schon immer Bekir, doch seit ich in Sandhausen bin, hat sich 
Abu durchgesetzt. So heiße ich nun sogar bei meinen Freunden.

Du kamst aus der A-Jugend von Borussia Dortmund nach Sandhau-
sen. Deine Zeit am Hardtwald startete als Probespieler im Profitrai-
ning. Wie lief das ab?
Das Interesse aus der 2. Bundesliga war für mich überraschend. Nach 
dem Gewinn der deutschen A-Jungend-Meisterschaft kam der Kon-
takt zustande. Also versuchte ich mein Glück in Sandhausen. Die 

Mannschaft hat mich super aufgenommen, ich hatte einen sehr gu-
ten Einstieg. Nachdem ich dann meinen Vertrag unterschreiben 
durfte, startete ein neues Kapitel.

Gehen wir zunächst einen Schritt zurück: Du bist in Essen geboren. 
Deine Mutter stammt aus der Türkei, dein Vater aus dem Libanon. 
Wie bist du im Ruhrpott groß geworden?
Als ich klein war, hatte ich immer ältere Freunde. Mein Bruder hat 
mich oft mitgenommen, sodass ich auf dem Fußballplatz nur gegen 
Größere spielte. Dann folgte mit zehn oder elf Jahren eine Phase, in 
der ich sehr kräftig wurde und nur zuhause war. Das beendete mein 
Vater und schickte mich ganz einfach zurück auf den Fußballplatz.

Wie gehst du mit Niederlagen und Rückschlägen um?
Ich will nach Niederlagen eher für mich sein. Wenn ich Gesellschaft 
brauche, dann rede ich mit meinem Vater, der mir Mut zuspricht. 
Am nächsten Tag sieht die Welt meist schon wieder anders aus.

Welche Werte haben dir deine Eltern mitgegeben?
Mein Vater sagte mir immer: „Du musst etwas aus deinem Leben 
machen und deinen eigenen Weg gehen. Egal, wie viele Freunde du 
heute hast, später wirst du weniger oder nur noch die Familie ha-

DOPPELPASS

Doppelpass mit Abu-Bekir El-Zein

Vom Ruhrpott in die Kurpfalz
Abu-Bekir El-Zein kam zu Saisonbeginn aus der Jugend von Borussia Dortmund zum SV Sandhausen 
und	feierte	sein	Profidebut	gegen	Hannover	96.	Als	es	erneut	zum	Duell	mit	den	Niedersachsen	kam,	
debütierte El-Zein in der Startaufstellung, weitere Einsätze in der ersten Elf sollten folgen. Während-
dessen blieb El-Zein stets bescheiden: Der kreative Mittelfeldspieler mit der Rückennummer 6 ist ein 
bodenständiger	Familienmensch,	der	bei	seinen	Eltern	und	seinen	Geschwistern	Rückhalt	findet.	
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DOPPELPASS

ben, die zu dir steht. Von meiner Mama habe ich eine Audio-Nach-
richt, die ich mir vor jedem Spiel anhöre – das motiviert mich. 

Wo bist du deine ersten fußballerischen Schritte gegangen? 
Mein erster Verein ESC Preußen war direkt vor der Haustür. Wenn 
ich das Haus verließ, musste ich nur geradeaus schauen und sah 
schon den Platz. Da dort auch mein Vater eine Mannschaft trai-
nierte, war es naheliegend. Später wechselte ich zum neuen Klub, 
Schwarz-Weiß Essen, wo ich für einige Jahre blieb. 

Das heißt, durch deinen Vater haben dein Bruder und du die Lei-
denschaft für den Fußball im Blut?
Ja, das stimmt. Mein drei Jahre älterer Bruder hatte auch großes Ta-
lent. Leider hat es bei ihm nicht mit dem Profifußball geklappt.  
Wie wurde in dieser Zeit Borussia Dortmund auf dich aufmerksam?
Ich bin in verschiedenen Kreisauswahlen immer wieder gegen die 
Spieler von Dortmund angetreten und konnte mich zeigen. So er-
hielt mein Vater die Visitenkarte eines Scouts und ich wurde mit 15 
Jahren zum Probetraining eingeladen. 

Was ging in deinem Kopf vor, als Dortmund Interesse zeigte?
Ich habe mich riesig gefreut und wollte direkt auf den Platz: Ein-
fach spielen und meine Chance nutzen.

Zu der Zeit waren große Namen wie Mario Götze und Andre Schürrle 
im Profikader des BVB. Wie ging es dir, als das Angebot der Borus-
sia kam?
Ich konnte erstmal weder schlafen noch essen. Es war kalt und reg-
nete bei meinem ersten Probetraining. Die anderen Spieler hatten 
schon dicke Jacken an und waren vom Verein voll ausgerüstet, wäh-
rend ich mit kurzer Hose und T-Shirt ankam. Doch am Ende wird 
auf dem Platz gezeigt, was man draufhat.

Deine Augen strahlen, wenn du von deiner Dortmunder Jugendzeit 
berichtest. Wie fühlt es sich an, mit dem BVB deutscher A-Jugend-
Meister zu werden oder in der UEFA Youth League gegen interna-
tionale Top-Teams anzutreten?

Dortmund war mein zweites Zuhause. Nach der Schule in Essen 
konnte ich es kaum erwarten, bis der Fahrdienst kam und es zum 
Training nach Dortmund ging. Es war eine super Zeit. 

Im Achtelfinale der Youth League konntest du im März 2022 gegen 
Manchester United gewinnen. Wie hast du die Partie erlebt?
Es ist ein unbeschreibliches Gefühl, ich wusste nicht wo oben und 
unten ist. Wenn man so ein Spiel erfolgreich bestreitet, hat man 
mehr Power als davor. Im Bus haben wir entsprechend ordentlich 
Party gemacht. 

Gehen wir von Manchester zurück an den Hardtwald. Hattest du 
einen Kulturschock, als du vom Ruhrpott ins beschauliche Sand-
hausen gekommen bist?
Ich wusste, dass die Leute hier ganz anders sind, es gefällt mir. Wenn 
man einkaufen geht, ist nicht so viel los. Es ist alles etwas friedli-
cher als im Pott. 

Wie war dein erster Trainingstag im neuen Team?
Als ich in die Kabine kam, sah ich als erstes Dennis Diekmeier und  
Alexander Esswein und dachte nur: „Wow!“ Beide haben große Kar-
rieren hinter sich. Da wusste ich: „Jetzt wird es ernst!“

In deinen ersten Spielen wurdest du auf einer ungewohnten  Posi-
tion eingesetzt…
Zuvor spielte ich als Zehner, in Sandhausen stand ich plötzlich auf 
der Sechs. Ich wusste noch, wie die Sechser in Dortmund gespielt 
haben. Also habe ich mir vorgenommen, meine Rolle anzunehmen 
und die einfachen Dinge richtig zu machen. Das hat dem Trainer 
gefallen. 

Alois Schwartz fand zu Saisonbeginn lobende Worte für dich, attes-
tierte dir großes Potential. Das macht einen jungen Spieler mit Si-
cherheit stolz…
Als ich Alus Worte hörte, hatte ich ein breites Grinsen im Gesicht. 
Denn ich wusste, er hält etwas von mir und sieht, was ich drauf-
habe. 

DOPPELPASS

Doppelpass mit Abu-Bekir El-Zein

Vom Ruhrpott in die Kurpfalz

Von der Dortmunder Jugend bis in Startaufstellung in der 2. Bundesliga: Abu-Bekir El-Zein hat im vergangenen Jahr viel erlebt.
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OFFIZIELLER PREMIUM-PARTNER DES
SV SANDHAUSEN 1916 E.V.
OFFIZIELLER PREMIUM-PARTNER DES
SV SANDHAUSEN 1916 E.V.

E I N FAC H  AU S G E Z E I C H N E T :
E X Z E L L E N T E  B E R AT U N G S Q UA L I TÄT

F Ü R  U N S E R  P R I VAT E  O F F I C E  

Weitere Informationen zu den aktuellen Auszeichnungen erfahren Sie unter vbkraichgau.de/auszeichnungen

Was musstest du ändern, um den Sprung vom Jugend- in den Män-
nerfußball zu meistern? 
Nach den ersten Einheiten merkte ich schnell, dass ich körperlich 
nicht so weit war wie die anderen. Also habe ich mehr Krafttraining 
gemacht. Eine weitere Umstellung gab es auf dem Platz: 
Dort heißt es nach Rückschlägen oder Zusammen-
stößen „aufstehen und weitermachen!“ Da 
bleibt keine Zeit, sich zu beschweren oder zu 
jammern. Daran musste ich mich gewöh-
nen, dadurch bin ich heute noch diszipli-
nierter.

Das heißt, du hast immer einen klaren 
Plan vor Augen?
Richtig. So war es schon in der Schulzeit: 
Wenn ein Kollege raus wollte, mussten 
wir erst klären, was wir machen, ehe er 
mich abholen konnte. Das habe ich beibe-
halten, denn auch im Alltag habe ich viele 
klare Abläufe. Das hilft mir.

Als du zum SVS gekommen bist, war es gleichzeitig das 
Ende deiner Zeit im „Hotel Mama“. Doch du bist erstmal im Hotel 
geblieben…
Genau (lacht). Ich wohnte in der ersten Zeit im Achat Hotel. Nach 
dem Training wusste ich anfangs oft nicht, was ich tun sollte, doch 
Chris hat mir alles gezeigt: im Verein, der Stadt und im Umfeld. 

Mit Chris Kinsombi hast du ein besonders gutes Verhältnis, richtig?
Ja, das stimmt. Er ist wie mein großer Bruder. Wenn ich etwas auf 
dem Herzen habe, kann ich mit ihm reden. Wir sind oft zusammen 
unterwegs.

Deine Heimatstadt Essen ist nicht gerade um die Ecke. 
Wie hältst du den Kontakt zu deiner Familie?

Als ich vom Hotel in eine Wohnung zog, war 
Mama zunächst da und hat mich im Haus-

halt eingelernt: Wie wird die Wäsche gewa-
schen? Was kann ich kochen? Sie zeigte 
mir die vielen kleinen Dinge des Alltags. 
Sie fragt mich noch heute oft, ob ich et-
was zu essen habe und bietet mir an, et-
was vorbeizubringen. Wir videotelefonie-

ren so gut wie jeden Tag. Meine Eltern und 
meine vier Geschwister geben mir Rückhalt 

und fangen mich auf. 

Abschließende Frage: Welche Träume hast du für 
dein weiteres Leben, was steht auf deiner „Bucket List“?

Ich träume davon, in den höchsten Ligen zu spielen, wäh-
rend meine Familie auf der Tribüne sitzt und ich in ihre glücklichen 
Augen sehen kann. Im Privatleben möchte ich eine Frau und Kinder 
haben. Der Adrenalinkick eines Fallschirmsprungs steht auch weit 
oben auf meiner Wunschliste – doch das muss bis zum Karriereende 
warten…
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Hallo David! Schön, dass du hier bist. Stell dich bitte kurz vor:
Hallo! Ich bin David Lechner, 27 Jahre alt und Athletik- und Rehat-
rainer des SVS. 

Wie hast du es geschafft, in diesem Alter bereits im Profisport an-
gekommen zu sein?
Ich war in Österreich in Fußball-Nachwuchsleistungszentren und 
bin entsprechend schon lange im Leistungssport zuhause. Nach 
zwei Kreuzbandrissen habe ich mich mit 20 Jahren neu orientiert 
und die Seiten getauscht. Ich bin vom aktiven Fußballer in die Rolle 
des Trainers gewechselt. So bin ich mit 21 Jahren als Athletiktrainer 
zu Rapid Wiens Profimannschaft gekommen. Nach vier Jahren bei 
Rapid, in denen ich parallel in England meinen Masterabschluss ge-
macht habe, führte mich mein Weg in die Kurpfalz zum SV Sand-
hausen.

Wie gefällt es dir am Hardtwald?
Mir gefällt es gut. In diesem Verein steckt unglaublich viel Poten-
zial, das habe ich von Beginn an gespürt. Deshalb bin ich nach Sand-
hausen gekommen. Auch, wenn bereits vieles besser wurde, gibt es 
auch weiterhin Bereiche, in denen es sich wachsen lässt. Hier kannst 
du Dinge erschaffen, entwickeln und deinen eigenen Stil einbrin-
gen. Das ist der Anreiz beim SVS. Da ist auch in den nächsten Jah-
ren noch viel möglich. 

Wie ist es für einen jungen Trainer, als Vorgesetzter mit Spielern zu-
sammenzuarbeiten, die älter sind?
In diesem Bereich geht es um Autorität. Dabei ist der Umgang mit 
den Jungs entscheidend. Manche sind älter, haben vielleicht bereits 
Kinder. Da kann es passieren, dass sich Spieler aufgrund ihrer Le-

benssituation über dir sehen. Da gilt es für mich, eine gute Balance 
im Verhalten gegenüber der Mannschaft zu schaffen. Das war zu 
Beginn eine Herausforderung für mich, hat sich aber mittlerweile 
so gut eingespielt, dass es nicht mehr zur Debatte steht. Die Jungs 
sind oft überrascht, wenn sie mein Alter erfahren (lacht). Das ist ein 
gutes Feedback.

Wie handhabst du den Umgang mit Spielern, deren Altersspanne 
vom Jugendspieler bis zum erfahrenen Profi reicht?
Das ist eine sehr spannende Thematik. Du musst für jeden Spieler 
eine eigene Herangehensweise finden und sprichst mit Führungs-
spielern anders als mit jungen Spielern. Den jeweiligen Charakter 
kennenzulernen und den passenden Umgang zu finden, das ist für 
mich eine der spannendsten Aufgaben im Alltag. 

Wie sieht denn dein Arbeitsalltag aus?
Grundlegend geht es bei all meinen Tätigkeiten immer um zwei As-
pekte: Einerseits gilt es, durch Verletzungsprophylaxe eine hohe 
Spielerverfügbarkeit  zu gewährleisten. Andererseits soll die Leis-
tung sowohl individuell als auch im Kollektiv gesteigert werden. Das 
Fundament meiner Arbeit wird dabei im Training unter der Woche 
gelegt, der Spieltag am Wochenende ist die Kirsche auf der Torte. 
Es beginnt mit einer wöchentlichen Athletik-Einheit, also dem 
Krafttraining im Gym sowie der Umsetzung auf dem Platz. Hinzu 
kommt die Trainingsplanung, in der Schwerpunkte gesetzt und die 
Belastung gesteuert werden müssen. Hier bin ich in enger Abspra-
che mit dem Trainer, da wir Trainingsinhalte auch auf den Gegner 
abstimmen können. Im täglichen Training übernehme ich den Ath-
letikpart als ersten Teil jeder Einheit. Wenn Spieler verletzt sind, bin 
ich in die Rückführung ins Mannschaftstraining eingebunden. 

Fokussierte Frohnatur 
David Lechner ist als Athletik- und Rehatrainer des SV Sandhausen ganz nah an der Mannschaft. Im Ge-
spräch mit dem Hardtwald Magazin gewährt der Österreicher einen Blick hinter die Kulissen seiner Arbeit. 

DAS TEAM HINTER DEM TEAM
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DAS TEAM HINTER DEM TEAM

Als Außenstehender sieht man dich am Spieltag und eventuell auch 
auf dem Trainingsplatz. Was gehört daneben noch zu deinen Aufga-
ben, die auf den ersten Blick nicht ersichtlich sind?
In meinem Job gibt es öfter Übungen, welche die Jungs 
nicht so gerne machen. Dessen bin ich mir bewusst. 
Doch genau diese Einheiten sind wichtig und 
führen uns zum Erfolg - und das muss ich den 
Spielern mitgeben. Daher besteht mein Job 
zu großen Teilen aus Kommunikation: mit 
dem Trainerteam, dem Staff und natürlich 
auch mit der Mannschaft. Zwar liefern Da-
ten gute Werte, doch ein Blick in die Augen 
des Spielers ermöglicht mir eine viel bes-
sere Rückmeldung. Es geht darum, ein Ge-
fühl zu entwickeln, was für den einzelnen 
Spieler oder die ganze Gruppe gerade gut ist. 
Da passiert eben viel zwischen den Zeilen. Nur so 
kann das Training angepasst werden.

Du hast die Daten angesprochen, von denen im Profisport immer 
mehr gesammelt und ausgewertet werden. Wie stehst du zu dieser 
Entwicklung?
Ich bin ein großer Fan von Daten, denn sie sind eine super Ergänzung. 
Wir nutzen ein GPS-System, das mittlerweile sehr gute Kennzahlen 
und Werte liefert. Dadurch können wir alle möglichen externen Da-
ten erfassen, also Distanzen, Geschwindigkeiten und Intensitäten. 
Doch bei gleicher Strecke und Geschwindigkeit kann die Belastung 

individuell ganz unterschiedlich sein. Hier kommen sogenannte in-
terne Daten ins Spiel, also beispielsweise die Herzfrequenz. 

Wie verwertest du die erfassten Daten anschließend?
Nach einer Aufbereitung sende ich den Jungs kurz 

nach dem Training ein persönliches Feedback, 
anhand dessen sie ihre eigenen Daten in be-

stimmten Übungen ablesen und mit ande-
ren Spielern vergleichen können. 

Das klingt nach einer sehr zeitintensiven 
Beschäftigung…
Ja, das stimmt. Die Auswertung dauert im 

Anschluss an das Training etwa 30 Minuten. 
Was deutlich mehr Zeit in Anspruch nimmt, 

ist aber das, was danach kommt: Ich muss 
mich hinsetzen und die Daten analysieren. Denn 

ich will nicht nur Feedback für die Jungs erhalten, 
sondern auch selbst Rückschlüsse ziehen können. 

Gehen wir ein Stück weg von der Arbeit am Computer. Was macht dir 
an deinem Job am meisten Spaß? 
Neben dem bereits erwähnten zwischenmenschlichen Aspekt ist es 
vor allem die Abwechslung, die mir besonders viel Spaß macht. Da-
durch, dass wir jede Woche auf einen anderen Gegner treffen, ist auch 
jede Trainingswoche ein Stück weit anders. Von den Trainingsinhal-
ten über Stimmungen, Emotionen und Gefühlen – das macht es span-

Fokussierte Frohnatur 

 Frohnatur David Lechner  
 vor der Abfahrt mit dem  

 Mannschaftsbus 
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nend. Dann gilt es, bei all diesen Aspekten und äußeren Einflüssen 
selbst die Klarheit für die Aufgabe und das Ziel zu bewahren. 

Zu deiner Stellenbeschreibung gehört auch der Bereich Reha. Wor-
auf gilt es hier zu achten?
Zunächst ist zu unterscheiden, ob es eine kurzzeitige und akute Ver-
letzung oder eine langfristige Verletzung ist. Langfristig Verletzte ab-
solvieren einen Großteil der Reha nicht bei uns auf dem Gelände. Ich 
betreue immer die letzte Phase, die überwiegend auf dem Platz statt-
findet. Dabei ist es wichtig, den Spieler genau dort abzuholen, wo er 
gerade ist. Das ist gar nicht so einfach und von Verletzung zu Verlet-
zung unterschiedlich. Ist das Sprunggelenk, das Knie oder die Hüfte 
verletzt? Ist es muskulär, am Knochen oder an einer Sehne? Weiter-
hin muss man einen jungen Spieler anders anpacken als einen Profi 
im letzten Drittel seiner Karriere. Das tolle an dieser individuellen Ar-
beit ist das direkte und hochwertige Feedback, das ich vom Spieler 
bekomme und ihm geben kann. Wichtig ist natürlich auch, viel Ab-
wechslung ins Training zu bringen, wenn der Spieler lange Zeit indi-
viduell trainiert. 

Was war bisher dein bestes Erlebnis beim SVS?
Ich erinnere mich gerne an das Auswärtsspiel in Nürnberg vergan-
gene Saison. Wir konnten mit vier Standardtoren drei Punkte holen 
und haben uns alle gefragt: „Wie haben wir jetzt eigentlich gewon-
nen?“ Zwar nicht mit dem gewünschten Ergebnis, aber in Sachen 
Energie und Emotionalität ist das Heimspiel gegen Schalke ganz weit 
vorne mit dabei. Für genau solche Momente machst du diesen Beruf. 

Das klingt, als würdest du die Atmosphäre beim Fußball sehr genießen…
Das stimmt! Wobei ich sagen muss, dass ich am Spieltag beim Auf-
wärmen mit der Mannschaft im Flow bin. Da ist es mir egal, ob 

50.000 oder 50 Zuschauer vor Ort sind. Da geht es nur um die Sache. 
Ich will meine Arbeit so gut machen wie nur möglich, ganz unabhän-
gig von äußeren Faktoren. Das ist immens wichtig. Denn am Ende 
des Tages übe ich den Beruf nicht aus, um in volle Stadien zu kom-
men. Es geht um die tägliche Arbeit, den Prozess. Doch wenn das 
Spiel beginnt, bleibt natürlich ein kurzer Moment, um die Atmo-
sphäre aufzusaugen.

Stichwort Spieltag: Wie gelingt es dir, dass das Aufwärmprogramm 
vor der Partie nicht zu langweilig wird?
Ich ändere das Programm halbjährlich. Es geht in gewisser Weise da-
rum, das Programm gleich zu lassen. Das gibt Routine, Sicherheit und 
fördert den Fokus auf die wesentlichen Dinge. Es gibt Spiele, da ist 
die Mannschaft von Anfang an „on fire“ und manchmal gibt es Tage, 
an denen sie etwas mehr Zug benötigt. Das kann ich einerseits mit 
den Übungen steuern, andererseits haben die Jungs ein feines Ge-
spür für die Situation und pushen sich gegenseitig.

Eine Eigenschaft, die dich auszeichnet, ist deine von Grund auf posi-
tive Art. Wie schaffst du es, immer so gut drauf zu sein?
Das gelingt mir, indem ich versuche, mich nicht durch externe Fak-
toren beeinflussen zu lassen. Ich glaube, wenn man nur auf äußere 
Umstände reagiert, sitzt man in einer Art Gefängnis in sich selbst fest. 
Wenn man jedoch weiß, wer man ist und wieso man da ist, schafft 
man es gut, die Emotionen einzuordnen und zu regulieren. Hinzu 
kommt, dass Optimismus das Leben verändern kann: Wer optimis-
tisch ist, tut ja nicht nur sich selbst etwas Gutes, sondern kann auch 
seinen Mitmenschen einen Impuls geben und somit einen guten Tag 
bescheren. Anderen etwas Gutes zu tun ist eines der schönsten Ge-
fühle. Mit dieser Grundeinstellung bin ich bisher gut gefahren und 
will sie dementsprechend beibehalten (lacht).

Da	es	wöchentlich	gegen	einen	ande-
ren Gegner geht, gleicht kaum ein Ar-

beitstag dem anderen. Das gefällt 
Lechner an seinem Job – wie hier auf 

dem Betzenberg in Kaiserslautern.
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Die Big-Bag-Lösung für die Entsorgung von Abfall und Bauschutt sowie Lieferung von Natur- und Recyclingbaustoffen.

Für manche Abfälle reicht die private Tonne einfach nicht aus und für andere ist sie schlichtweg nicht geeignet. 
Genau für diese Fälle ist die Big-Bag-Lösung Sack vor Orth gedacht.

Ebenfalls bieten wir Ihnen die unkomplizierte Big-Bag-Lösung für die Lieferung von verschiedenen Schüttgütern. 
Profitieren Sie von unserer grossen Auswahl aus über 20 verschiedenen Materialien.

www.sack-heidelberg.de

Die Big-Bag-Lösung für die Entsorgung von Abfall und Bauschutt sowie Lieferung von Natur- und Recyclingbaustoffen.

Für manche Abfälle reicht die private Tonne einfach nicht aus und für andere ist sie schlichtweg nicht geeignet. 
Genau für diese Fälle ist die Big-Bag-Lösung Sack vor Orth gedacht.

Ebenfalls bieten wir Ihnen die unkomplizierte Big-Bag-Lösung für die Lieferung von verschiedenen Schüttgütern. 
Profitieren Sie von unserer grossen Auswahl aus über 20 verschiedenen Materialien.

www.sack-heidelberg.de

VON DER PLANUNG BIS ZUR REALISIERUNG

LAYOUT & GESTALTUNG

DIGITALDRUCK AUF VERSCHIEDENSTE MATERIALIEN
Papier, Folie, Plane, Textil, Glas, Metall, Holz, uvm.

FOLIENVERKLEBUNG
Fahrzeug- / Fensterverklebung, Produktaufkleber,
Sonnenschutz uvm.

WERBESCHILDER
Firmenschilder, Bandenwerbung, Zaunschilder uvm.

WERBEBANNER
Bauzaunbanner, Fassadenbanner, Gerüstwerbung uvm.

PRÄSENTATIONSSYSTEME, MESSESYSTEME
RollUp-Displays, PopUp-Systeme, Textil-Spannrahmen,
Counter, Beach-Flags, Kundenstopper uvm.

AUFBAU & MONTAGE

www.schaa.de
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XYSTATISTIKEN  

                                    2. Liga 1. Spieltag                                     2. Liga 2. Spieltag

                                    2. Liga 5. Spieltag

                                    2. Liga 4. Spieltag

                                     2. Liga 6. Spieltag

SV Sandhausen-Arminia Bielefeld 
16.07.2022 13:30 Uhr
SV Sandhausen: Drewes - Diekmeier, Du-

mic, Zhirov, Okoroji - Zenga, Trybull, Bach-
mann, C. Kinsombi (Esswein, 90+3.), D. Kin-

sombi (Ochs, 89.) – Pulkrab (Kutucu, 75.)

Arminia Bielefeld: Kapino - Jäkel, Hüsing, And-
rade (Niemann, 83.) - Prietl, Sidler, Okugawa (Lasme, 77.), 

Hack (Bello, 71.), Laursen (Gebauer, 71.) – Krüger (Ince, 71.), Klos

Tore: 1:0 D. Kinsombi (11.), 1:1 Okugawa (59.), 2:1 D. Kinsombi (63.)

Zuschauer: 4.709

Schiedsrichter: Michael Bacher

Gelbe Karten: Diekmeier, Dumic, D. Kinsombi, Zhirov, Bachmann, 
 Kutucu – Sidler, Klos

Gelb-Rote Karte: Sidler

Rote Karte: Forte (Trainer Arminia Bielefeld)

SV Darmstadt 98-SV Sandhausen 
22.07.2022 18:30 Uhr

SV Darmstadt 98: Schuhen – Riedel (52. 
Zimmermann), Gjasula, J. Müller - Bader, Kempe 

(90.+4 Ben Balla), Schnellhardt, Holland, Marvin 
Mehlem (90.+4 Ronstadt) - P. Tietz, Manu  

(62. Warming) 

SV Sandhausen: Drewes - Diekmeier, Dumic, Zhirov, Okoroji  
(89. Ganda) - Zenga, Trybull (77. Ritzmaier), Bachmann, C. Kinsombi 
 (77. Esswein), D. Kinsombi (77. Ochs) - Pulkrab (77. Kutucu)

Tore: 1:0 Manu (9.), 1:1 Zhirov (24.), 2:1 Mehlem (55.) 

Zuschauer: 13.620

Schiedsrichter: Nicolas Winter

Gelbe Karten: Müller – Trybull, C. Kinsombi

SV Sandhausen-1.FC Nürnberg 
20.08.2022 13:00 Uhr

SV Sandhausen: Drewes - Ajdini, Dumic, 
Zhirov, Okoroji - Zenga, Ritzmaier (Soukou, 

80.),	D.	Kinsombi	(Höhn,	90+3.),	Bachmann,	C.	
Kinsombi (Esswein, 80.) – Kutucu (Ademi, 87.)

1.  FC Nürnberg: Mathenia - Valentini, F. Hübner, J. 
Lawrence,	Wekesser	–	Castrop	(Möller	Daehli,	74.),	Fofana	(Geis,	
90.), Tempelmann, Nürnberger (Gyamerah, 90+4.) - Daferner, Shu-
ranov (Duah, 74.)

Tore: 1:0 Ajdini (32.), 1:1 Daferner (49.), 1:2 Duah (90+3.)

Zuschauer: 5.701

Schiedsrichter: Max Burda

Gelbe Karten: Bachmann, Ritzmaier – Castrop, Nürnberger, 

Karlsruher SC-SV Sandhausen 
13.08.2022 13:00 Uhr

Karlsruher SC: Gersbeck – Thiede  
(S. Jung, 71.), Gordon, M. Franke, Heise – 

Breithaupt (Arase, 80.), Gondorf, Wanitzek, Ne-
bel (Cueto, 71.) – Batmaz (Rapp, 64.), Schleusener

SV Sandhausen: Drewes – Diekmeier (Esswein, 90.), 
Dumic, Zhirov, Okoroji – Trybull (Soukou, 90.), Zenga, D. Kinsombi (Ritz-
maier, 85.), Bachmann, C. Kinsombi (Ochs, 46.) – Pulkrab (Kutucu,46.)

Tore: 0:1 D. Kinsombi (10.), 1:1 Batmaz (32.), 1:2 Kutucu (61.),  
2:2 Rapp (84.), 3:2 Cueto (87.)

Zuschauer: 14.778

Schiedsrichter: Patrick Alt

Gelbe Karten: Schleusener, Cueto – Zenga, Zhirov, Trybull

Holstein Kiel-SV Sandhausen 
28.08.2022 13:30 Uhr

Holstein Kiel: Dähne - T. Becker, Erras, 
Wahl (Lorenz, 64.) - M. Schulz, Korb, Ignjovski 

(Sander, 46.), Mühling (Porath, 85.), Reese – 
Skrzybski (Bartels, 80.), Pichler (Wriedt, 64.)

SV Sandhausen: Drewes - Ajdini, Dumic, Zhirov, 
Okoroji – Zenga (Papela, 73.), Ritzmaier (C. Kinsombi, 83.), D. Kin-
sombi (Ochs, 73.), Bachmann, Esswein (Pulkrab, 83.) – Kutucu  
(Soukou, 73.)

 Tor: 1:0 Skrzybski (72.)

Zuschauer: 10.006

Schiedsrichter: Alexander Sather

Gelbe Karten: Schulz, Becker - Zenga

2:1 
(1:1)

1:2 
(1:0)

                                    2. Liga 3. Spieltag

SV Sandhausen-Fortuna Düsseldorf 
05.08.2022 18:30 Uhr

SV Sandhausen: Drewes - Diekmeier, 
Dumic,	Zhirov,	Okoroji	–	Trybull	(87.	Höhn),	

Zenga, D. Kinsombi (90. Ajdini), Bachmann,  
C. Kinsombi (90. Ochs) – Pulkrab (Ganda, 80.)

Fortuna Düsseldorf: Kastenmeier - Klarer, Hoff-
mann, de Wijs (Geerkens, 76.), Gavory – Klaus (Baah, 76.), Ao Ta-
naka, Appelkamp, Peterson (Ginzek, 63.) - Hennings, Kownacki

Tor: 1:0 Bachmann (46.)

Zuschauer: 4.671

Schiedsrichter: Sven Waschitzki-Günther

Gelbe Karten: Bachmann, Pulkrab, C. Kinsombi, D. Kinsombi - 
Kownacki

1:0 
(0:0)

2:1  
(1:0)

3:2 
(1:1)

1:0 
(0:0)
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                                    2. Liga 7. Spieltag

                                    2. Liga 9. Spieltag

                                    2. Liga 11. Spieltag

SV Sandhausen-1.FC Kaiserslautern 
04.09.2022 13:30 Uhr

SV Sandhausen: Drewes - Ajdini, Dumic, 
Zhirov, Okoroji - Papela, Bachmann, Ochs 

(Trybull, 83.), D. Kinsombi (C. Kinsombi, 73.) – 
Esswein (Soukou, 90+3.), Pulkrab (Kutucu, 82.)

1. FC Kaiserslautern: Luthe - J. Zimmer, Tomiak, K. 
Kraus, Durm - Ritter, Klement (Hanslik, 90.), Hercher, Wunderlich 
(Redondo, 70.), Niehues – Boyd (Lobinger, 81.)

Zuschauer: 11.378

Schiedsrichter: Benjamin Brand

Gelbe Karten: Okoroji, Papela, Ajdini – Zimmer, Durm, Klement

SV Sandhausen-Hannover 96 
16.09.2022 18:30 Uhr

SV Sandhausen: Drewes - Ajdini, Dumic, 
Zhirov, Okoroji - Papela, Trybull (Esswein, 

70.), D. Kinsombi, C. Kinsombi (El-Zein, 84.) – 
Bachmann (Soukou, 84.), Pulkrab (Kutucu, 70.)

Hannover 96:	Zieler	-	Neumann,	Börner,	Krajnc	-	
Muroya,	Köhn	(Arrey-Mbi,	90.),	Besuschkow	(Leopold,	78.),	F.	
Kunze, Schaub (Beier, 63.) – Teuchert (Stolze, 78.), Nielsen

Tore: 0:1 Teuchert (15.), 1:1 D. Kinsombi (56., FE), 1:2 Nielsen 
(65.), 1:3 Muroya (71.), 2:3 Ajdini (73.)

Zuschauer: 4.137

Schiedsrichter: Wolfgang Haslberger

Gelbe Karten: Esswein,	El-Zein	–	Neumann,	Börner

SV Sandhausen – 1. FC Magdeburg 
9.10.2022, 13:30 Uhr

SV Sandhausen: Drewes - Ajdini, Dumic, 
Zhirov, Sicker - Papela, Bachmann - C. Kin-

sombi,	D.	Kinsombi	(90.+5	Höhn)	-	Esswein	(El-
Zein, 87.), Pulkrab (Kutucu, 64.)

1. FC Magdeburg: Reimann - Bockhorn, Bittroff 
(Lawrence, 88.), Gnaka, El Hankouri - A. Müller, Krempicki, Condé 
(Ito, 67.) - Kwarteng, Atik, Schuler (Ceka, 81.)

Tor: 1:0 Christian Kinsombi (74.)

Zuschauer: 5.211

Schiedsrichter: Florian Exner

Gelbe Karten: Ajdini, Bachmann, Papela, Dumic – Condé, Atik

                                    2. Liga 8. Spieltag

                                    2. Liga 10. Spieltag

                                    2. Liga 12. Spieltag

FC St. Pauli-SV Sandhausen 
11.09.2022 13:30 Uhr

FC St. Pauli: Vasilj – Saliakas (Zander, 86.), 
Nemeth (Fazliji, 86.), Medic, Paqarada – 

Smith (Metcalfe, 79.), Irvine, Hartel, Daschner – 
Amenyido (D. Otto, 69.), J. Eggestein (Matanovic, 

69.)

SV Sandhausen: Drewes - Ajdini, Dumic, Zhirov, Okoroji - Pa-
pela, Trybull (D. Kinsombi, 61.), Ochs (Soukou, 61.), D. Kinsombi 
(Höhn,	90+3.)	–	Bachmann,	Esswein	(Pulkrab,	61.)

Tore: 1:0 Irvine (38.), 1:1 D. Kinsombi (71.)

Zuschauer: 29.546

Schiedsrichter: Michael Bacher

Gelbe Karten: Papela, Trybull

SpVgg Greuther Fürth-SV Sandhausen 
01.10.2022 13:00 Uhr

SpVgg Greuther Fürth: Linde - Asta, 
Michalski, Haddadi, John - Griesbeck, Christi-

ansen, Abiama (Dudzik, 46.), Green (Tillmann, 
77.), Hrgota – Ache (Pululu, 77.)

SV Sandhausen: Drewes - Ajdini, Dumic, Zhirov, Si-
cker - Trybull, Papela, D. Kinsombi (Soukou, 75.), Bachmann, Ochs 
(Höhn,	90.+4)	–	Esswein	(Kutucu,	75.)

Tore: 0:1 Esswein (12.), 1:1 Green (48.)

Zuschauer: 8.637

Schiedsrichter: Florian Lechner

Gelbe Karten: Asta – Esswein, Trybull, Soukou

Gelb-Rote Karte: Trybull

SC Paderborn - SV Sandhausen 
16.10.2022, 13:30 Uhr

SC Paderborn: Huth - M. Hoffmeier, 
Heuer, Rohr (Müller, 46.) – Schallenberg 

(Schuster, 84.), Justvan, Muslija (Ofori, 78.), 
Leipertz (Conteh, 78.), Obermair – Pieringer 

(Platte, 71.), Srbeny

SV Sandhausen: Drewes - Ajdini, Zhirov, Dumic, Sicker (Soukou, 
62.)	–	Trybull	(Höhn,	62.),	Papela,	D.	Kinsombi	(Ochs,	62.),	Bach-
mann (Ritzmaier, 84.), C. Kinsombi – Esswein (Ademi, 76.)

Tore: 1:0 Pieringer (10.), 2:0 Leipertz (47.), 3:0 Heuer (54.)

Zuschauer: 9.663

Schiedsrichter: Tobias Reichel

Gelbe Karten: Rohr	–	Sicker,	Höhn
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                                    2. Liga 16. Spieltag                                    2. Liga 15. Spieltag

Hansa Rostock – SV Sandhausen 
04.11.2022, 18:30 Uhr

Hansa Rostock: Kolke, Ananou, Malona 
(van Drongelen, 46.), Roßbach (Lucoqui, 75.), 

Neidhart	(Strauß,	75.),	Fröde,	Dressel,	Pröger,	
Hinterseer (Duljevic, 59.), Ingelsson (Schumacher, 

75.), Verhoek

SV Sandhausen: Rehnen,	Höhn,	Dumic,	Zhirov,	Ajdini,	Papela,	
Ochs, D. Kinsombi, C. Kinsombi (Pulkrab, 90.), Esswein (Trybull, 90.), 
Soukou (Kutucu, 80.)

Tor: 0:1 C. Kinsombi (45.)

Zuschauer: 24.500

Schiedsrichter: Robert Hartmann

Gelbe Karten: Malone,	Fröde,	Strauß,	Kolke	-	Ajdini

0:1 
(0:1)

SV Sandhausen - 1. FC Heidenheim 
09.11.2022, 18:30 Uhr

SV Sandhausen: Drewes,	Höhn,	Dumic	
(Soukou, 46.), Zhirov, Ajdini, Ochs (Kutucu, 90), 

Bachmann (Ritzmaier, 65), Papela, D. Kinsombi 
(Ademi, 65.), C. Kinsombi, Esswein

1. FC Heidenheim: Müller, Busch Rittmüller, 74.), 
Mainka,	Siersleben,	Föhrenbach,	Theuerkauf,	Maloney,	Beste	(Schim-
mer, 90.), Beck (Thomalla, 74.), Kühlwetter (Sessa, 62.), Kleindienst

Tore: 0:1 Siersleben (31.), 0:2 Kleindienst (40.), 0:3 Kühlwetter (48.), 
1:3 Papela (50.), 1:4 Sessa (73.), 2:4 C. Kinsombi (76.), 3:4 Esswein (80.)

Zuschauer: 3.471

Schiedsrichter: Richard Hempel

Gelbe Karten: Kühlwetter, Siersleben, Theuerkauf,  
Beste - Esswein

3:4 
(0:2)

                                    2. Liga 17. Spieltag

Hamburger SV – SV Sandhausen 
12.11.2022, 13:00 Uhr

Hamburger SV:	Heuer	Fernandes	–	Kö-
nigsdörffer	(Zumberi,	85.),	David,	Schonlau,	

Muheim - Meffert, Reis, Benes (Suhonen, 81.) – 
Kittel (Bilbija, 90+2.), Glatzel, Dompé (Amaechi, 

90+2.)

SV Sandhausen:	Rehnen	-	Ajdini,	Höhn,	Trybul	(Ademi,	84.),	
Zhirov, Ochs – Papela, D. Kinsombi, C. Kinsombi (Bachmann, 84.) - 
Kutucu (Ritzmaier, 84.), Soukou

Tore: 1:0 Glatzel (27.), 1:1 Soukou (49.), 2:1 Reis (56.),  
2:2 Christian Kinsombi (68.), 3:2 Zhirov (74., ET). 4:2 Glatzel (80.)

Zuschauer: 55.246

Schiedsrichter: Frank Willenborg

Gelbe Karten: Kittel - Kutucu, Ochs, C. Kinsombi, Ajdini

4:2 
(1:0)

                                    2. Liga 14. Spieltag

SV Sandhausen –  
Eintracht Braunschweig 
30.10.2022, 13:30 Uhr

SV Sandhausen:	Rehnen	-	Ochs,	Höhn,	 
Zhirov, Ajdini (El-Zein, 56.) - C. Kinsombi, Papela, 

Bachmann, D. Kinsombi - K. Ademi (Soukou, 56.), 
Esswein

Eintracht Braunschweig: Fejzic - Schultz, Benkovic, Nikolaou –  
Marx (Kaufmann, 64.), Wiebe, Donkor, Br. Henning (Lauberbach, 73.), 
K. Endo (Krauße, 73.) - Multhaup, Ujah (Kijewski, 85.)

Tore: 0:1 Ujah (52.), 1:1 Bachmann (66.), 1:2 Donkor (74.),  
2:2 D. Kinsombi (80.)

Zuschauer: 4.729

Schiedsrichter: Alexander Sather

Gelbe Karten: Bachmann, Ochs, Esswein, Moutas (Co-Trainer) – 
Marx, Endo, Schultz

2:2  
(0:0)

                                    2. Liga 13. Spieltag

Jahn Regensburg - SV Sandhausen 
22.10.2022, 13:00 Uhr

Jahn Regensburg: Stojanovic - Faber, El-
vedi, Kennedy, Günther (Owusu, 57.) – Gimber 

(Viet, 57.), Thalhammer (Breitkreuz, 80.), Vizin-
ger (Shipnoski, 72.), Caliskaner, Makridis (Mees, 

72.) - Albers

SV Sandhausen:	Rehnen	-	Dumic,	Zhirov,	Höhn	–	Ochs	(Sicker,	76.),	
Papela, C. Kinsombi, Trybull (D. Kinsombi, 76.), Soukou (El-Zein, 88.) – 
Esswein (Kutucu, 88.), Ademi (Pulkrab, 76.)

Tore: 1:0 Zhirov (1., ET), 1:1 Esswein (12.), 2:1 Albers (70.) 

Zuschauer: 8.123

Schiedsrichter: Arne Aarnink

Gelbe Karten: Günter, Owusu – Ochs

2:1  
(1:1)

                                    2. Liga 18. Spieltag

Arminia Bielefeld –  
SV Sandhausen  
29.01.2023, 13:30 Uhr

Arminia Bielefeld: Fraisl – Klünter (Klos, 
79.), Ramos, Andrade, Oczipka (Bello, 71.) – 

Prietl (Lepinjica, 46.), Vasiliadis (Okugawa, 79.), 
Consbruch (Corbeanu, 46.), Lasme, Hack - Serra

SV Sandhausen: Drewes - Calhanoglu, Dumic, Zhirov, 
Framberger – Zenga, Papela (Kutucu, 65.), C. Kinsombi 
(Höhn90+2.),	Bachmann,	D.	Kinsombi	(Ajdini,	79.),	Esswein	(Al	
Ghaddioui, 79.)

Tore: 0:1 C. Kinsombi (13.), 0:2 Esswein (33.), 1:2 Andrade (45+1.)

Zuschauer: 18.300

Schiedsrichter: Nicolas Winter

Gelbe Karten: Klünter, Klos – Calhanoglu, Zenga, Bachmann

1:2
(1:2)  
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                                    2. Liga 20. Spieltag

Fort. Düsseldorf – SV Sandhausen  
12.02.2023, 13:30 Uhr

Fortuna Düsseldorf: Kastenmeier - 
Oberdorf, Hoffmann, Klarer – Klaus (Niemiec, 

79.), Ao Tanaka (Hendrix, 79.), Sobottka, Iyoha, 
Appelkamp (Geerkens, 90+1.), Kownacki (Ginzek, 

18.) – Hennings (Neto, 90+1.)

SV Sandhausen: Drewes – Calhanoglu (Ritzmaier, 89.), Dumic, 
Zhirov, Framberger (Diekmeier, 56.) – Bachmann (Evina, 89.),  
Marcel Mehlem (Ademi, 89.), C. Kinsombi, D. Kinsombi (Ochs, 82.), 
Esswein – Al Ghaddioui

Tore: 1:0 Oberdorf (85.), 2:0 Hennings (88.)

Zuschauer: 22.125

Schiedsrichter: Tobias Welz

Gelbe Karten: Bachmann, D. Kinsombi, Mehlem, Calhanoglu

2 :0
(0:0) 

                                    2. Liga 19. Spieltag

SV Sandhausen – SV Darmstadt 98  
03.02.2023, 18:30 Uhr

SV Sandhausen: Drewes – Calhanoglu, 
Dumic, Zhirov, Framberger – Zenga, Marcel 

Mehlem (Evina, 77.), D. Kinsombi (Ochs, 62.), 
Bachmann, C. Kinsombi (Ajdini, 62.) – Esswein  

(Al Ghaddioui, 62.)

SV Darmstadt 98: Schuhen - C. Zimmermann, J. Müller (Karic, 
82.), Isherwood - Ronstadt, Schnellhardt (Pfeiffer, 46.; Riedel, 86.), 
Kempe, Holland, Honsak (Stojilkovic, 75.) – Vilhelmsson (Warming, 
75.), P. Tietz

Tore: 0:1 Honsak (6.), 0:2 Honsak (25.), 0:3 Vilhelmsson (55.),  
0:4 Karic (89.)

Zuschauer: 7.254

Schiedsrichter: Matthias	Jöllenbeck

Gelbe Karten: Esswein, C. Kinsombi, Ajdini - Schnellhardt

0:4
(0:2) 

                                    2. Liga 21. Spieltag

SV Sandhausen – Karlsruher SC 
19.02.2023, 13:30 Uhr

SV Sandhausen: Drewes – Framberger 
(Diekmeier, 55.), Dumic, Zhirov, Okoroji - 

Bachmann, Ajdini (Ganda, 55.), Ochs  
(Ritzmaier, 55.), C. Kinsombi (D. Kinsombi, 85.) -  

Al Ghaddioui, Esswein (Ademi, 85.)

Karlsruher SC: Gersbeck - S. Jung (Thiede, 78.), M. Franke, Gor-
don, Heise - Breithaupt, Gondorf (Jensen, 85.), Wanitzek, Nebel 
(Cueto, 85.) – Kaufmann (Rapp, 78.), Schleusener (Batmaz, 87.)

Tore: 0:1 Gondorf (8.), 0:2 Kaufmann (53.), 0:3 Schleusener (73.)

Zuschauer: 7.876

Schiedsrichter: Florian Badstübner

Gelbe Karten: Kaufmann, Heise

0:3
(0:1)  

                                    2. Liga 23. Spieltag

SV Sandhausen – Holstein Kiel 
04.03.2023, 13:00 Uhr

SV Sandhausen: Drewes - Diekmeier, 
Höhn,	Zhirov,	Okoroji	–	Zenga	(88.	Marcel	

Mehlem), D. Kinsombi - C. Kinsombi, Ganda 
(32. Ritzmaier, 70. Evina) – Esswein (88. Kutucu), 

Pulkrab (70. Al Ghaddioui)

Holstein Kiel: Schreiber (40. Himmelmann) - Si. Lorenz, Wahl, 
Thesker - M. Schulz (81. Mühling) - T. Becker, Holtby (60. Porath), 
Sander, Kirkeskov – Skrzybski (81. Arp), Reese

Tore: 0:1 Wahl (47.); 1:1 Evina (90+5.)

Zuschauer: 3.603

Schiedsrichter: Robert Hartmann

Gelbe Karten: Al	Ghaddioui,	Höhn,	Sicker	–	Si.	Lorenz

1:1 
(0:0)  

                                    2. Liga 22. Spieltag

1. FC Nürnberg – SV Sandhausen 
25.02.2023, 13:00 Uhr

1.FC Nürnberg: Vindahl – Castrop  
(Duman, 62 .), Schindler, F. Hübner,  

Gyamerah	-	Flick,	Tempelmann,	Möller	Daehli	
(Fofana, 90+1.) – Lohkemper (Shuranov, 62.), 

Duah (Daferner, 90+1.), Schleimer (Geis, 22.)

SV Sandhausen: Drewes	-	Diekmeier,	Höhn,	Zhirov,	Okoroji	–	
Zenga (Mehlem, 67.), D. Kinsombi, C. Kinsombi (Kutucu, 89.), Ganda 
(Ritzmaier, 67.) – Esswein (Evina, 72.), Pulkrab (Al Ghaddioui, 72.)

Tor: 1:0 Duah (86., FE)

Zuschauer: 26.260

Schiedsrichter: Robin Braun

Gelbe Karten: Castrop – Okoroji, D. Kinsombi, Esswein

1:0 
(0:0)  

                                    2. Liga 24. Spieltag

1. FC Kaiserslautern –  
SV Sandhausen 
 10.03.2023, 18:30 Uhr

1.FC Kaiserslautern: Spahic - Durm, K. 
Kraus, Bormuth, Zuck - Tomiak, Ritter, J. Zim-

mer, Hanslik (Zolinski, 81.), Hercher (Lobinger, 
70.) – Boyd (Redondo, 70.)

SV Sandhausen: Drewes	-	Diekmeier,	Dumic,	Höhn,	Okoroji	-	D.	
Kinsombi, Zenga, Esswein (El-Zein, 86.), C. Kinsombi (Mehlem, 65.) 

– Pulkrab (Al Ghaddioui, 65.), Kutucu (Evina, 65.)

Tore: 0:1 Kutucu (8.), 1:1 Tomiak (35.), 2:1 Kraus (76.), 2:2 Evina 
(80.)

Zuschauer: 39.779

Schiedsrichter: Max Burda

Gelbe Karten: Zuck – Kutucu, Al Ghaddioui, Evina

2:2 
(1:1)  
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                                    2. Liga 25. Spieltag

SV Sandhausen –  
FC St. Pauli  
19.03.2023, 13:30 Uhr

SV Sandhausen: Drewes - Diekmeier, 
Zhirov,	Höhn,	Okoroji	-	D.	Kinsombi,	Zenga	

(Mehlem, 28.), Esswein, C. Kinsombi (Sicker, 46.) - 
Al Ghaddioui (Pulkrab, 46.; Ajdini, 77.),  

Kutucu (Dumic, 65.)

FC St. Pauli: Vasilj - Medic, Smith, Mets – Saliakas (Dzwigala, 
81.), Irvine, Hartel, Paqarada (Ritzka, 81) – Metcalfe (Eggestein, 
62.), Daschner (Maurides, 72.), Afolayan (Fazliji, 72.)

Tore: 0:1 Saliakas (19.), 0:2 Daschner (24.), 0:3 Afolyan (26.),  
0:4 Irvine (45+3.), 0:5 Irvine (88.)

Zuschauer: 7.642

Schiedsrichter: Deniz Aytekin

Gelbe Karten: Kutucu,	Höhn

0:5 

                                    2. Liga 25. Spieltag

SV Sandhausen – FC St. Pauli  
19.03.2023, 13:30 Uhr

SV Sandhausen: Drewes - Diekmeier, 
Zhirov,	Höhn,	Okoroji	-	D.	Kinsombi,	Zenga	

(Mehlem, 28.), Esswein, C. Kinsombi (Sicker, 
46.) - Al Ghaddioui (Pulkrab, 46.; Ajdini, 77.),  

Kutucu (Dumic, 65.)

FC St. Pauli: Vasilj - Medic, Smith, Mets – Saliakas (Dzwigala, 
81.), Irvine, Hartel, Paqarada (Ritzka, 81) – Metcalfe (Eggestein, 
62.), Daschner (Maurides, 72.), Afolayan (Fazliji, 72.)

Tore: 0:1 Saliakas (19.), 0:2 Daschner (24.), 0:3 Afolyan (26.),  
0:4 Irvine (45+3.), 0:5 Irvine (88.)

Zuschauer: 7.642

Schiedsrichter: Deniz Aytekin

Gelbe Karten: Kutucu,	Höhn

Rote Karte: Esswein

0:5
(0:4) 

                                    2. Liga 25. Spieltag

SV Sandhausen –  
FC St. Pauli  
19.03.2023, 13:30 Uhr

SV Sandhausen: Drewes - Diekmeier, 
Zhirov,	Höhn,	Okoroji	-	D.	Kinsombi,	Zenga	

(Mehlem, 28.), Esswein, C. Kinsombi (Sicker, 46.) - 
Al Ghaddioui (Pulkrab, 46.; Ajdini, 77.),  

Kutucu (Dumic, 65.)

FC St. Pauli: Vasilj - Medic, Smith, Mets – Saliakas (Dzwigala, 
81.), Irvine, Hartel, Paqarada (Ritzka, 81) – Metcalfe (Eggestein, 
62.), Daschner (Maurides, 72.), Afolayan (Fazliji, 72.)

Tore: 0:1 Saliakas (19.), 0:2 Daschner (24.), 0:3 Afolyan (26.),  
0:4 Irvine (45+3.), 0:5 Irvine (88.)

Zuschauer: 7.642

Schiedsrichter: Deniz Aytekin

Gelbe Karten: Kutucu,	Höhn

0:5 

                                    2. Liga 26. Spieltag

Hannover 96 - SV Sandhausen 
01.04.2023, 13:00 Uhr

Hannover 96:	Zieler	-	Neumann,	Börner,	
Krajnc	(Schaub,	39.)	-	Muroya,	Köhn,	Besus-

chkow, S. Ernst (Tresoldi, 90.), Nielsen – Beier 
(Leopold, 90.), Teuchert (Foti, 75.)

SV Sandhausen: Drewes – Diekmeier (Ajdini, 80.), 
Höhn,	Zhirov,	Sicker	-	El-Zein,	D.	Kinsombi	(Mehlem,	80.),	C.	Kin-
sombi (Ganda, 67.), Bachmann, Calhanoglu (Kutucu, 67.) - Evina

Tore:	0:1	C.	Kinsombi	(14.),	1:1	Beier	(45+2.),	2:1	Köhn	(61.),	3:1	
Schaub (88.)

Zuschauer: 22.400

Schiedsrichter: Felix Brych

Gelbe Karten: Köhn,	Nielsen,	Börner,	Muroya	–	D.	Kinsombi,	
Diekmeier

3:1
(1:1) 

STATISTIKEN

                                    2. Liga 28. Spieltag

1. FC Magdeburg – SV Sandhausen  
15.04.23, 13:00 Uhr

1. FC Magdeburg: Reimann - Bockhorn, 
Piccini, Lawrence, Bell Bell (Ito, 46.) - Elfadli, 

Gnaka (Kwarteng, 64.), Condé – Ceka (Brünker, 
76.), El Hankouri (Ullmann, 76.), Atik (Krempicki, 87.)

SV Sandhausen: Drewes - Dumic, Zhirov, Sicker – 
Calhanoglu (Diakhite, 79.), El-Zein, Papela (Ochs, 46.), Bachmann, 
Ajdini – Ademi (Evina, 56.), Esswein (Kutucu, 68.)

Tore: 0:1 Dumic (25.), 0:2 Dumic (66.), 1:2 Piccini (89.)

Zuschauer: 23.156

Schiedsrichter: Martin Thomsen

Gelbe Karten: El Hankouri, Condé – Papela, Esswein, Evina, El-
Zein, Kleppinger (Trainer SV Sandhausen), Dumic

1 :2
(0:1) 

                                    2. Liga 27. Spieltag

SV Sandhausen – Greuther Fürth   
09.04.23, 13:30 Uhr

SV Sandhausen: Drewes – Diekmeier 
(Ajdini, 57.), Dumic, Zhirov, Sicker - Marcel 

Mehlem (Merveille Papela, 45.), El-Zein, Oko-
roji (C. Kinsombi, 30.), Bachmann, Calhanoglu 

(Ganda, 30.) – Evina (Ademi, 57.)

Greuther Fürth: Linde - Jung, Michalski, Haddadi - Asta, Itter, 
Christiansen, Green (Petkov, 77.), Hrgota (Dietz, 90+6.) – Sieb 
(Griesbeck, 65.), Ache (Abiama, 77.)

Tore: 0:1 Hrogota (9.), 0:2 Ache (26.)

Zuschauer: 4.951

Schiedsrichter: Martin Petersen

Gelbe Karten: Drewes, Ganda, Bachmann, Papela – Hrgota

Rote Karte: Oral (Trainer SV Sandhausen)

0:2
(0:2) 

                                    2. Liga 29. Spieltag

SV Sandhausen – SC Paderborn 07  
23.04.23, 13:30 Uhr

SV Sandhausen: Drewes - Dumic, Zhirov, 
Sicker – Calhanoglu (Ganda, 46.), El-Zein, Ochs 

(Zenga,	46.),	Bachmann	(Höhn,	80.),	Ajdini	–	
Ademi (Evina, 46.), Esswein (C. Kinsombi, 66.)

SC Paderborn: Huth - Heuer, Rohr, Humphreys – 
Justvan	(Tachie,	80.),	Klefisch	(Nadj,	70.),	Schallenberg,	Obermair	
(Hoffmeier, 80.), Muslija – Leipertz (Srbeny, 58.), Platte (Conteh, 58.)

Tore: 0:1 Muslija (19.), 0:2 Rohr (27.), 1:2 Ademi (31.), 2:2 Evina (48.)

Zuschauer: 3.806

Schiedsrichter: Tobias Stieler

Gelbe Karten: Zhirov - Platte

2:2
(1:2)  

                                    2. Liga 30. Spieltag

SV Sandhausen –  
SSV Jahn Regensburg   
30.04.23, 13:30 Uhr

SV Sandhausen: Drewes – Okoroji (Diak-
hite, 65.), Sicker, Dumic, Zhirov, Ajdini - Papela, 

Bachmann, Zenga (D. Kinsombi, 81.) - K. Ademi 
(Ganda, 61.), Esswein (C. Kinsombi, 66.)

SSV Jahn Regensburg: Urbig – Faber (Mees, 64.), Elvedi (Kennedy, 
87.), S. Breitkreuz, Guwara - Gimber, Caliskaner, Thalhammer(Viet, 64.), 
Singh (Yildirim, 46.), Makridis (Albers, 46.) – Owusu

Tore: 1:0 Papela (16.), 2:0 Dumic (52.), 2:1 Owusu (65.)

Zuschauer: 5.243

Schiedsrichter: Deniz Aytekin

Gelbe Karten: Ademi, Papela – Elvedi, Gimber

Rote Karte: Guwara

2:1 
(1:0)  
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                                    2. Liga 31. Spieltag

Eintracht Braunschweig –  
SV Sandhausen 
 07.05.23, 13:30 Uhr

Eintracht Braunschweig : Hoffmann 
- Decarli, Kurucay, Benkovic – Multhaup (Marx, 

64.), Br. Henning (Wiebe, 64.), Nikolaou, Donkor, 
Pherai (Wintzheimer, 83.), Lauberbach (Bonga, 

90+4.)– Ujah (Kaufmann, 90+4.)

SV Sandhausen: Drewes – Okoroji (C. Kinsombi, 90+1.), Sicker, 
Dumic, Zhirov, Ajdini – Zenga, Bachmann, Papela (El-Zein, 82.) – 
Esswein (Evina, 68.), Ademi (Al Ghaddioui, 68.)

Tore: 1:0 Decarli (82.), 1:1 Zhirov (88.), 2:1 Donkor (89.)

Zuschauer: 20.000

Schiedsrichter: Daniel Siebert

Gelbe Karten: Nikolaou

2:1 
(0:0)  

                                    DFB-Pokal 1. Runde

BSV SW Rehden - SV Sandhausen 
31.07.2022, 13:00 Uhr

BSV Rehden: Niemann – Popovic, Argyris, 
Becken, Haritonov – Coleman (81. Memisevic), 

Arambasic (58. Bocartelli), Han, J. Tomic, Jobe (57. 
Sindik), Keine (63. Mansaray)

SV Sandhausen: Drewes – Diekmeier (76. Ajdini), Dumic, 
Zhirov, Okoroji – Zenga (76. El-Zein), Trybull (45. Ritzmaier), Bachmann 
(62. Pulkrab), Ochs, D. Kinsombi (62. Esswein) - Kutucu

Tore: 0:1 Bachmann (23.), 0:2 Kutucu (32.), 0:3 Bachmann (45.),  
0:4 Zhirov (51.)

Zuschauer: 1.500

Schiedsrichter: Florian Lechner

Gelbe Karten: Arambasic, Argyris, Haritonov, Coleman, Han - Dumic

0:4 
(0:3)

                                    DFB-Pokal 2. Runde

SV Sandhausen – Karlsruher SC 
19.10.2022, 18:00 Uhr

SV Sandhausen: Drewes (Rehnen, 120.) 
–	Ajdini	(Ritzmaier,	120.),	Zhirov,	Höhn,	Ochs	-	

D. Kinsombi (Dumic, 68.), Papela, Bachmann, 
C. Kinsombi - K. Ademi (Kutucu 68.), Esswein 

(Soukou, 88.)

Karlsruher SC: Gersbeck - Thiede, M. Franke, Ambrosius (Bal-
las, 77.), Heise - Breithaupt, Gondorf, Wanitzek, Nebel (Arase, 46./
Choi, 112.) – Batmaz (46. Rapp), Schleusener (Kaufmann, 106.)

Tore: 1:0 Ambrosius (8., ET), 1:1 Zhirov (44.) 2:1 Wanitzek (58.), 2:2 
Breithaupt (72.)

Zuschauer: 8.644

Schiedsrichter: Martin Petersen

Gelbe Karten: C. Kinsombi, Ademi, Kutucu, Papela, Kabaca 
(Sportlicher Leiter) – Wanitzek, Franke, Thiede, Kaufmann

Gelbe-Rote Karte: Moutas (Co-Trainer SV Sandhausen)

8:7  
(2:0)

n. E.  

																																				DFB-Pokal	Achtelfinale

SV Sandhausen – SC Freiburg 
07.02.2023, 18:00 Uhr

SV Sandhausen: Drewes – Calhanoglu, 
Zhirov,	Höhn	(Dumic,	83.),	Framberger	–	

Zenga, Mehlem (D. Kinsombi, 89.) –  
C. Kinsombi, Bachmann, Esswein (Ochs, 89.) –  

Al Ghaddioui

SC Freiburg: Atubolu – Kübler (Sildillia, 72.), Ginter, Lienhart, 
Günter	-	M.	Eggestein,	Höfler,	Sallai	(Doan,	72.),	Grifo,	Jeong	 
(Höfler,	59.)	-	Gregoritsch	(Petersen,	83.)

Tore:  0:1 Al Ghaddioui (87., ET), 0:2 Petersen (90+5.)

Zuschauer: 11.782

Schiedsrichter: Marco Fritz

Gelbe Karte: Lienhart

0:2 
(0:0)

15:30 Uhr  Sonntag SV Sandhausen – Hamburger SV

15:30 Uhr  Sonntag SpVgg Greuther Fürth – SV Darmstadt 98

15:30 Uhr  Sonntag FC St. Pauli – Karlsruher SC 

15:30 Uhr  Sonntag SC Paderborn – 1.FC Nürnberg

15:30 Uhr  Sonntag Hannover 96 – Holstein Kiel 

15:30 Uhr  Sonntag FC Hansa Rostock – Eintracht Braunschweig

15:30 Uhr  Sonntag SSV Jahn Regensburg – 1. FC Heidenheim 1846

15:30 Uhr  Sonntag 1.FC Magdeburg – DSC Arminia Bielefeld 

15:30 Uhr  Sonntag 1.FC Kaiserslautern – Fortuna Düsseldorf

        34. Spieltag  28.05.2023 

Alle SVS-Ergebnisse der 
Saison und die aktuelle  

Tabelle findest du auf  
unserer Homepage unter

www.svs1916.de/saison/spielplan.html

                                    2. Liga 25. Spieltag

SV Sandhausen –  
FC St. Pauli  
19.03.2023, 13:30 Uhr

SV Sandhausen: Drewes - Diekmeier, 
Zhirov,	Höhn,	Okoroji	-	D.	Kinsombi,	Zenga	

(Mehlem, 28.), Esswein, C. Kinsombi (Sicker, 46.) - 
Al Ghaddioui (Pulkrab, 46.; Ajdini, 77.),  

Kutucu (Dumic, 65.)

FC St. Pauli: Vasilj - Medic, Smith, Mets – Saliakas (Dzwigala, 
81.), Irvine, Hartel, Paqarada (Ritzka, 81) – Metcalfe (Eggestein, 
62.), Daschner (Maurides, 72.), Afolayan (Fazliji, 72.)

Tore: 0:1 Saliakas (19.), 0:2 Daschner (24.), 0:3 Afolyan (26.),  
0:4 Irvine (45+3.), 0:5 Irvine (88.)

Zuschauer: 7.642

Schiedsrichter: Deniz Aytekin

Gelbe Karten: Kutucu,	Höhn

0:5 

                                    2. Liga 32. Spieltag

SV Sandhausen – Hansa Rostock   
12.05.2023, 18:30 Uhr

SV Sandhausen: Drewes – Okoroji, Du-
mic, Zhirov, Sicker (Evina, 46.), Ajdini – Bach-

mann, Zenga, Papela (El-Zein, 46.) – Esswein 
(Al Ghaddioui, 84.), Ademi (Kutucu, 75.)

Hansa Rostock: Kolke - Malone, van Drongelen, 
Roßbach	(Meißner,	33.)	-	Neidhart,	Fröde,	Dressel	(Ananou,	90+2.),	
K.	Schumacher,	Pröger	(Strauß,	90+2.),	Fröling	(Schröter,	63.)	–	
Hinterseer(Verhoek, 63.)

Tore:	0:1	Fröling	(16.),	0:2	Pröger	(FE,	37.),	1:2	Bachmann	(54.)

Zuschauer: 7.013

Schiedsrichter: Sören	Storks

Gelbe Karten: Zenga,	Esswein,	Evina	–	Fröde,	Verhoek

1:2
(0:2) 

 STATISTIKEN / SPIELPLAN
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STATISTIKEN
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1. Meiste Einsatzminuten

12 3
Aleksandr Zhirov   

2.790 min
Patrick Drewes 

2.520 min
Dario Dumic  
2.321 min 

2. Meiste Tore  

Christian Kinsombi 
6

David Kinsombi   
6

Alexander Esswein    
4

1 3

5. Passquote 

David Kinsombi  
79 % 

Dario Dumic    
77 %

Aleksandr Zhirov    
77 % 

12 3

3. Meiste Torschüsse 

David Kinsombi
33

Christian Kinsombi   
37

Alexander Esswein 
35

12 3 3

4. Topspeed

Chima Okoroji 

35,99 km/h 
Kemal Ademi      
34,7 km/h 

Dennis Diekmeier   
34,7 km/h

12

6. Gewonnene Zweikämpfe 

Janik Bachmann 
256 

Christian Kinsombi   
249

Aleksandr Zhirov    
248

12 3

Ab aufs Treppchen: 
Die Topwerte der SVS-Profis

1
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7. Gewonnene Kopfballduelle

Janik Bachmann   
118

Aleksandr Zhirov
108

Dario Dumic     
78

1 32 8. Flanken aus dem Spiel 

Alexander Esswein   
51 

Chima Okoroji    
50

Bashkim Ajdini    
48

1 329. Laufdistanz

David Kinsombi  
240 km

Aleksandr Zhirov  
287 km

Janik Bachmann   
278

1 32
10. Sprints

Christian Kinsombi  
516

Alexander Esswein   
688 

Janik Bachmann   
502

1 32
11. Gelbe Karten 

Alexander Esswein 
9

Janik Bachmann
8

Merveille Papela  
6

1 32
12. Fouls am Gegner 

Janik Bachmann    
49

Bashkim Ajdini       
40

Christian Kinsombi       
27

1 32
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Position Nummer Name Nationalität Einsätze Spielminuten Tore Im Kader

Tor 1 Patrick Drewes Deutsch 31 2.819 - 31

Tor 21 Timo Königsmann Deutsch - - - 10

Tor 33 Nikolai Rehnen Deutsch 5 361 - 29

Tor 40 Benedikt Grawe Deutsch - - - -

Abwehr 2 Aleksandr Zhirov Russland 34 3.090 4 34

Abwehr 3 Dario Dumic
Bosnien-Herzegowina/Dä-
nemark

30 2.469 3 34

Abwehr 15 Immanuel Höhn Deutsch 20 1.143 - 33

Abwehr 18 Dennis Diekmeier Deutsch 13 1.003 - 18

Abwehr 19 Bashkim Ajdini Kosovo/Deutsch 26 1.777 2 32

Abwehr 20 Kerim Calhanoglu Deutsch/Türkei 8 580 - 9

Abwehr 25 Oumar Diakhite Senegal/Portugal 2 36 - 12

Abwehr 27 Arne Sicker Deutsch 12 884 - 25

Abwehr 32 Raphael Framberger Deutsch 5 381 - 7

Abwehr 36 Chima Okoroji England/Deutsch 19 1.623 - 26

Mittelfeld 5 Marcel Mehlem Deutsch 9 422 - 10

Mittelfeld 6 Abu-Bekir  El-Zein Deutsch/Türkei 12 476 - 25

Mittelfeld 8 Christian Kinsombi Deutsch/Kongo 31 2.151 6 34

Mittelfeld 10 David Kinsombi Deutsch/Kongo 30 2.137 6 31

Mittelfeld 11 Philipp Ochs Deutsch/Kasachstan 22 1.165 - 28

Mittelfeld 17 Erik Zenga Deutsch/Russland 18 1.447 - 18

Mittelfeld 22 Marcel Ritzmaier Österreich 13 360 - 28

Mittelfeld 24 Merveille Papela Deutsch 19 1.497 2 20

Mittelfeld 26 Janik Bachmann Deutsch 29 2.482 5 29

Mittelfeld 37 Joseph Ganda Israel/Kongo 9 301 - 12

Sturm 9 Matej Pulkrab Tschechisch 16 810 - 24

Sturm 14 Hamadi Al Ghaddioui Marokko/Deutsch 11 445 - 11

Sturm 23 Ahmed Kutucu Türkei/Deutsch 23 755 3 33

Sturm 29 Kemal Ademi Schweiz/Deutsch 15 593 1 18

Sturm 30 Alexander Esswein Deutsch 31 2.038 4 32

Sturm 38 Franck Evina Kamerun 11 367 3 14

Redaktionsschluss: KW 20

EINZELSTATISTIK SAISON 2022/2023
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Mein
Sanierungs-
fahrplan

Gut beraten. Gut saniert.Gut beraten. Gut saniert.

Erst analysieren, dann sanieren!

Mit unserem individuellen Sanierungsfahrplan erhalten Sie einen
Leitfaden wie Sie Ihr Haus Schritt für Schritt energieeffizienter gestalten
oder einfach und günstig das EWärmeG BaWü erfüllen können.

Die Kombination aus der Nutzung unseres günstigen Biogas-Tarifs
„GasNatur“ und der Erstellung eines Sanierungsfahrplans ist eine
besonders kostengünstige Möglichkeit, die geforderten 15 % des
EWärmeG in Baden-Württemberg zu erfüllen.

Weitere Infos unter www.kraichgau-energie.de

80 %
Förderung

sichern !



FOLGT UNS!

SOCIAL MEDIA
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	 Interessante	Berufe	an	vielen	Standorten:	

Wir	bieten	Jobs und Ausbildung mit Perspektive	
für	qualifizierte	und	motivierte	neue	Mitarbeiter.

Schau	mal	rein:															www.kies-krieger.de
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SOCIAL MEDIA

Spieltags-FrageSpieltags-Frage
TEILNEHMEN & GEWINNEN!

Bei jedem SVS-Heimspiel haben alle Zuschauer 
die Möglichkeit, eine Spieltags-Frage zu beant-

worten und wechselnde Preise zu ergattern. 

matchcentermatchcenter
AUFSTELLUNG | TABELLE | STATISTIK

Alle wichtigen Informationen zu unserem 
heutigen Heimspiel findet Ihr unter

folgendem QR-Code. Jetzt einfach abscannen!



SOCIAL MEDIA

R+M Immobilien- u. 
Facility Management GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 5
69207 Sandhausen

Tel. 06224- 9 87 77 0
Fax 06224- 9 87 77 90
info@rm-immobilien.com
www.rm-immobilien.com

Immobilien sind 
Vertrauenssache

Wir sind Ihr kompetenter Partner für die Vermietung und den Verkauf 
von Immo bilien in der Metropol region Rhein-Neckar. 

Sprechen Sie uns an! Wir beraten Sie um fassend und individuell in 
allen Fragen rund um Ihre Immobilie!

Spieltags-FrageSpieltags-Frage
TEILNEHMEN & GEWINNEN!

Bei jedem SVS-Heimspiel haben alle Zuschauer 
die Möglichkeit, eine Spieltags-Frage zu beant-

worten und wechselnde Preise zu ergattern. 

matchcentermatchcenter
AUFSTELLUNG | TABELLE | STATISTIK

Alle wichtigen Informationen zu unserem 
heutigen Heimspiel findet Ihr unter

folgendem QR-Code. Jetzt einfach abscannen!
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Halbzeit bei FFIT, dem kostenlosen Gesundheitsprogramm „Fußballfans im Training“ (FFIT). Ein knap-
pes	Dutzend	Frauen	trainieren	wöchentlich	in	der	Jahnstraße,	um	ihre	Gesundheit	nachhaltig	zu	ver-
bessern.	Nach	der	Hälfte	der	zwölf	Einheiten	ist	es	Zeit	für	ein	erstes	Fazit	von	Christoph	Rehm,	der	das	
Training im Auftrag des SV Sandhausen leitet. 

40I HARDTWALD MAGAZIN

NACHHALTIGKEIT

Halbzeit bei FFIT:  

Von Motivation  
und Muskelkater
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Einfach ankommen.

www.vrn.de

Gute Aussichten  
für Überflieger.

Luftlinientarif
mit Bestpreisgarantie. 

Jetzt testen mit den  
Apps eTarif oder Tickin.

Halbzeit bei FFIT:  

Von Motivation  
und Muskelkater
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R ehm freut sich: „Wir haben eine sehr stabile 
Teilnehmerinnenzahl und eine gute Betei-
ligung“. Im Gegensatz zu den Männer-

gruppen bringen viele Teilnehmerinnen bereits 
ein großes Wissen über Ernährung mit. „Was 
ein wenig fehlt, ist die Disziplin: Trotz des sehr 
guten Vorwissens fallen viele im Alltagstrott 
wieder in alte Gewohnheiten zurück“, erklärt 
Rehm. Hier vertraut der Sportwissenschaftler 
auf sogenannte SMARTe-Ziele, um gegenzu-
steuern: Die Gruppe setzt sich Woche für Woche 
kleine, klar definierte und vor allem realistische 
Ziele.

In Sachen sportlicher Betätigung fehlte vielen Teilnehmerinnen 
zum einen die Regelmäßigkeit des Sports, zum anderen auch der 
soziale Anschluss, wie Rehm berichtet. „Dafür ist FFIT natürlich her-
vorragend geeignet“, hebt der Trainer den großen Vorteil des kos-
tenlosen Programms hervor, das der SV Sandhausen seinen Fans 
bietet.

„Wir haben zunächst sehr niedrigschwellig begonnen - der Muskel-
kater war bei vielen dennoch ein ständiger Begleiter“, erinnert sich 
Rehm an die ersten Trainingseinheiten. Nach sechs Wochen hat 
sich die Kraft- und Ausdauerleistung, aber auch die Beweglichkeit 
bei allen Teilnehmerinnen enorm verbessert.  

Durch Kraftübungen mit dem eigenen Körpergewicht kommen die 
Teilnehmerinnen jede Woche ins Schwitzen. „Die Stimmung ist den-
noch top: Ob bei Koordinationsübungen, Lifekinetik oder Ballspie-
len - viel gelacht wird in jeder Einheit“, gibt Rehm Einblicke in die 

lockere, aber dennoch motivierende Atmosphäre beim 
Training.

„Für mich als Trainer ist es eine Herausforde-
rung, bei FFiT zum ersten Mal eine reine Frau-
engruppe zu coachen. Auch, weil die körper-
lichen Voraussetzungen bei Frauen und 
Männern oft so unterschiedlich sind wie die 

sportlichen Interessen“, erklärt Rehm. Die 
Grundprinzipien des Kurses sind dennoch die-

selben: „Als SV Sandhausen möchten wir den 
Teilnehmerinnen nicht nur Wissen über Ernäh-

rung und Bewegung, sondern vor allem auch Freude 
am Sport vermitteln.“

Dass Rehm diese Kombination gelungen ist, kann beim Training 
kaum übersehen werden und wird durch die regelmäßige Teil-
nahme und gute Laune untermauert.

NACHHALTIGKEIT
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Beratung auf
Augenhöhe.

Im Mittelpunkt: Sie.
Wenn es um Beratung geht, zählt nicht das Wo,
sondern das Wie: persönlich, menschlich, nah. Bei der
Sparkasse begegnen wir Ihnen auf Augenhöhe und
stellen Ihre Wünsche und Bedürfnisse in den
Mittelpunkt. Vereinbaren Sie gleich einen
persönlichen Termin. Mehr Informationen finden Sie
unterwww.sparkasse-heidelberg.de



XY

165 Kinder beim Ernährungstag in Sandhausen
Der erste von zwei Aktionstagen stand dabei ganz im Zeichen ei-
ner gesunden und ausgewogenen Ernährung. Um 8:15 Uhr warte-
ten die Schüler*innen gespannt vor den Toren des BWT-Stadions 
am Hardtwald: Organisatorin Sophie Schubert aus dem Marke-
ting-Team begrüßte die jungen Fans auf der Haupttribüne, ehe es 
für die insgesamt 165 Kinder in Kleingruppen weiter ging.

Auf die neugierigen Kinder wartete neben dem „Nutri-Score Quiz“, 
das den Kids die Bedeutung gesunder Lebensmittel näherbrachte, 
auch abwechslungsreiche Informationen im „Ernährungsbingo“, 
einer Kombination aus Bewegungsaufgaben und Quizfragen rund 
um das Thema Ernährung.

Ernährungspyramide als Basis 
gesunder Ernährung
Im Anschluss informierte Athletiktrainer und Sportwissenschaftler 
Christoph Rehm kurzweilig zum Thema gesunde Ernährung. Praktisch 
wurde es an der „Ernährungspyramide“, wo die Kinder in Gruppenar-
beit die Elemente einer gesunden Ernährung herausfinden konnten.

Dass die Kinder Spaß hatten, war deutlich zu spüren: Hochmotiviert 
stellten sie viele Fragen und zeigten reges Interesse, das auch den 
Lehrern nicht verborgen blieb. Somit fiel auch deren Fazit durchweg 
sehr positiv aus. Sie dankten dem SVS-Team für reibungslose Abläufe 
sowie abwechslungsreiche und interaktive Inhalte der verschiede-
nen Stationen, an denen die Schüler*innen viel lernen konnten.

NACHHALTIGKEIT

Die Theodor-Heuss-Grundschule aus Sandhausen ist derzeit mit Feuereifer an der Aktion „step kickt!“ 
beteiligt. Das Programm ist Teil der Hardtwald-Helden, der CSR-Initiative des SV Sandhausen. Die Kids 
des SVS liegen momentan auf dem hervorragenden ersten Platz des interaktiven Schritte-Wettbewerbs 
und sammelten in der Summe bisher die meisten Schritte aller teilnehmenden Vereine. Im Rahmen von     
 „step kickt!“ lud der SVS Mitte April die vierten Klassen der Sandhäuser Partnerschule zur zweiten Auf-
lage des Ernährungstages ins BWT-Stadion am Hardtwald ein.

Ernährung im Fokus 
bei "step kickt!“

44I HARDTWALD MAGAZIN
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NACHHALTIGKEIT

Bauschutt-Recycling // Entsorgung

QUALIFIZIERTE LEISTUNG 
seit über 50 JAHREN

Carl -Zeiss-Straße 4
69214 Eppelheim

Tel   
Fax  

www.or th-recycl ing.de
info@or th-recycl ing.de

06221 67 70-0
06221 67 70-70

O R T H
BAUS CHU T T
R E C Y C L I N G

Mehr zu „step kickt!“
„step kickt!“ ist ein interaktiver Schritte-Wettbewerb der „fit-
4future foundation“ und der DFL Stiftung in Kooperation mit 
zwölf Proficlubs der 1. und 2. Bundesliga und richtet sich an 
Kinder der 3. und 4. Klassen. Wer mehr erfahren oder bei „step 
kickt!“ teilnehmen will, findet unter step-kickt.de/sv-sand-
hausen alle wichtigen Informationen.
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D er Besuch stand unter dem Motto: „Misch dich ein!“. „Im Rah-
men unserer Anti-Rassismus-Arbeit ist es uns als Verein 
wichtig, viele Menschen zu erreichen. Zwei wichtige Ziel-

gruppen sind Kinder und Jugendliche, um bereits im frühen Alter für 
Rassismus und Diskriminierung zu sensibilisieren und darüber auf-
zuklären. Dazu bot der Workshop mit den SchülerInnen des FEG‘s eine 
sehr gute Gelegenheit“, betont Stefan Feininger, Leiter Marketing.

Schwarze Adler – eine Dokumentation über Rassismus im Fußball
Zwei Mitarbeiter*innen des Vereins haben gemeinsam mit den drei 
9. Klassen den Dokumentarfilm „Schwarze Adler“ angeschaut, In-
halte besprochen und über verschiedene Sachverhalte diskutiert.
Die Dokumentation lässt verschiedene Spieler*innen-Generatio-
nen aus dem Fußball beschreiben, wie sie Rassismus erlebten, sich 
dagegen wehrten und wie sie es trotz Hindernissen und Anfeindun-
gen schafften, mit dem schwarzen Adler auf der Brust ihre Leistung 
für ihr Heimatland abzurufen. Der Film macht deutlich, dass auch 
noch heute Rassismus im Fußball und im Alltag allgegenwärtig ist.

Rege Mitarbeit der Schüler*innen
Damit sich die Jugendlichen aktiv mit dem Inhalt des Films ausei-
nandersetzen, wurden Ausschnitte des Films in drei Blöcken ge-

zeigt. Dabei haben sie jeweils kleine Arbeitsaufträge erhalten, um 
anschließend zusammen über die vier Fragen zu diskutieren:

• „Was ist Rassismus?“
• „Welche Erfahrungen und Hindernisse erlebten die 
 SpielerInnen aufgrund ihrer Hautfarbe?“
• „Welche Gefühle lösten die Erfahrungen bei 
   den SpielerInnen aus?“
• „Misch dich ein – Wie?“

Vor allem die letzte Frage konkretisierten die Schüler*innen: Wie 
kann man sich selbst im Alltag bei Beobachtungen einmischen, be-
ziehungsweise wie kann man bei eigenen Erfahrungen reagieren? 
In allen Klassen gab es einen regen Austausch und die Jugendlichen 
betonten von sich aus, wie wichtig es ist, nicht wegzuschauen, son-
dern einzuschreiten, zu unterstützen und Zivilcourage zu zeigen.
 „Es ist ein gutes Gefühl zu erleben, wie ernsthaft und engagiert 
diese Altersgruppe mit einem wichtigen gesellschaftlichen Thema 
umgeht. Das war ein wertvoller und konstruktiver Austausch im 
Rahmen unserer Anti-Rassismus-Arbeit, ganz nach dem Motto: 
Misch dich ein!“, zog Anneke Siebert, Mitarbeiterin CSR & Nachhal-
tigkeit, ein sehr positives Fazit.

NACHHALTIGKEIT

Der SV Sandhausen war anlässlich der Internationalen Wochen gegen Rassismus zu Gast beim Friedrich-
Ebert-Gymnasium in Sandhausen.

SVS im Austausch mit Schüler*Innen des FEG in Sandhausen 

Rassismus im Fussball 
und im Alltag 
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SVS im Austausch mit Schüler*Innen des FEG in Sandhausen 

Rassismus im Fussball 
und im Alltag 

NACHHALTIGKEITVOLUNTEERS ZUR VOLUNTEERS ZUR 
UNTERSTÜTZUNG UNTERSTÜTZUNG 

UNSERER HEIMSPIELE UNSERER HEIMSPIELE 
GESUCHT!GESUCHT!

Fußball ist Dein Leben und beim Wort 
Flutlicht bekommst Du Gänsehaut? 

Dann bewirb Dich jetzt als 
Volunteer beim SV Sandhausen!

Alle Infos gibt‘s unter
svs1916.de/wir/jobs

WIR!
ECHT ANDERS.

svs1916.de
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Für die Rubrik „Bolz-
platz“ reisen die SVS-
Profis	 zurück	 in	 ihre	
Kindheit und erinnern 
sich an ihre ersten 
Schritte als Fußballer 
in der gewohnten hei-
mischen Umgebung.  

Mein Heimatort: 
Ich komme aus Essen, genauer gesagt dem Stadtteil Altenessen.

Mein Erster Verein:
Mein erster Verein war der ESC Preußen, ebenfalls in Essen. Nach-
dem bereits meine älteren Brüder dort kickten, bin ich ebenso dort 
gelandet.

Mein erstes FuSSballerlebnis: 
Ich glaube, mein erstes Erlebnis fällt in meine Zeit als Balljunge 
beim BVB. Es war das Champions-League-Spiel zwischen Dort-

mund und dem AS Monaco. Da habe ich zum ersten Mal die  
Atmosphäre in Signal-Iduna-Park erlebt. Das war ein großes Er-
lebnis.

Mein erster Fussballheld: 
Da fällt mir Ronaldinho ein, von ihm habe ich mir eine Menge ab-
geschaut.

Meine erste Position:
Ich war früher Stürmer, habe aber überall gespielt – Hauptsache 
offensiv!

Heute mit: 
Abu  
El-Zein

 Kaiserpark 
 Essen 

Bolzplatz: Hier 
komme ich her!

BOLZPLATZ: ABU EL-ZEIN
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Öffnungszeiten: 
4. April - 25. Juni 2023
Dienstag bis Sonntag
von 11:30 bis 23:00 Uhr
sowie an Feiertagen

böser 

Hofladen, bis Anfang Juli
täglich durchgehend geöffnet 
Mo. bis So., von 8 bis 20 Uhr 
sowie an Feiertagen 

böser 
Spargelrestaurant 

/ by better taste

Bösers Spargelrestaurant 
by Better Taste 
Telefon: 0 72 51 / 5 999 000 
Kurze Allee 2 
D-76694 Forst bei Bruchsal

Erdbeer- und Spargelhof Böser 
Telefon: 0 72 51 / 70 299 100 
Kurze Allee 1 
D-76694 Forst bei Bruchsal

DDeerr  CCoouunnttddoowwnn  llääuufftt!!  KKöössttlliicchhee  EErrddbbeeeerreenn  &&  SSppaarrggeell  ggeenniieeßßeenn..
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MEINE TRAUMELF

Meine Traumelf: 
 Nikolai Rehnen

Formation: 4-3-3

Tor: Im Kasten steht für mich Buffon als Vorbild meiner Kindheit 
an erster Stelle!

Abwehr: Dani Alves und Marcelo waren für mich die beiden bes-
ten Außenverteidiger, Ramos ist ein absoluter Chef im Abwehr-
zentrum und harmoniert zusammen mit Nesta, der ein perfektes 
Aufbauspiel vorweisen kann.

Mittelfeld: Im Mittelfeld setze ich auf das Trio De Bruyne, Thiago 
und Modric. Alle drei haben eine unfassbar gute Technik und ein 
Spielverständnis auf Weltklasse-Niveau.

Angriff: Messi und Ronaldo sind wahrscheinlich die zwei bes-
ten Fußballer meiner Zeit, vielleicht sogar der Geschichte. Und 
Haaland beweist Woche für Woche, dass er aus  jeder Chance ein 
Tor machen kann.

Es	ist	naheliegend,	dass	ein	Torwart	häufig	eine	etwas	andere	Sicht	auf	das	Spielgesehen	hat.	
Umso interessanter ist es, wie SVS-Keeper Nikolai Rehnen seine Traumelf zusammenstellt – und 
vor allem, wem er zwischen den Pfosten vertraut. Der Torhüter vom Hardtwald setzt auf eine 
Mischung aus Legenden aus verschiedenen Zeiten mit einem schlagkräftigen Angriff.
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Meine Traumelf: 
 Nikolai Rehnen

MEINE TRAUMELF

Thiago Alcántara

Marcelo

Kevin De Bruyne Luka Modric

Gianluigi Buffon

Alessandro Nesta Sergio Ramos

Lionel MessiCristiano Ronaldo

Dani Alves

Erling Haaland
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UNSERE PARTNER

Hauptsponsor

Haupt- und Trikotsponsor

Namensgeber Stadion     Ausrüster

Exklusivpartner

premiumpartner

Teampartner

T

Fenster Holzbau Solar

 WÄRMEPUMPEN
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Neunzehn-Sechzehn-Partner

Medienpartner

Logen- & Loungepartner

Fenster Holzbau Solar

Rudolf-Diesel-Straße 7, 69181 Leimen  
Tel: 0  62 24/ 97 07 22  Fax: 0  62 24/ 97 07 70
i.bexiga@appel-leimen.de

GmbH
Heizung - Lüftung - Sanitär - KundendienstHeizung - Sanitär - Kundendienst

DER FÜHRENDE MARKTPLATZ FÜR GEBRAUCHTMASCHINEN

Christian Ryll
Spargelvermarktung

UNSERE PARTNER
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Abseits des Spieltags-Trubels lud der SVS seine treuen 
Partner zu einem Event der besonderen Art ein: Gemein-
sam mit den Kaffee-Partnern Gruppo Cimbali und Mauri 

e Peppe wurden etwa 30 Partner*innen im Rahmen eines Ba-
rista-Crashkurs auf den Weg zum perfekten Espresso geführt: 
Ausgestattet mit mehreren Siebträger-Maschinen begleitete Ba-
rista-Trainerin Dana Arndt die Teilnehmer*innen mit spannen-
den Fakten zum Kaffee, sodass sich diese beispielsweise selbst 
von der großen Auswirkung der Röstung der Kaffeebohnen über-
zeugen konnten oder erfuhren, welch wichtige Bedeutung das 
Wasser im Prozess der Zubereitung spielt. 

Ran an die Maschinen, fertig, los!
Anschließend wurde es praktischer: An den Maschinen lernten 
die Partner*innen viele Tricks und Kniffe in der Zubereitung: Vom 
Einstellen des Mahlwerks über die Befüllung des Siebes bis hin 
zur Fließgeschwindigkeit gibt es viele Aspekte zu beachten. Über-
rascht hat die Teilnehmer*innen die Folgen eines perfekt saube-
ren Siebes: „Schon wenige Rückstände des gebrauchten Kaffee-

pulvers haben einen großen Effekt auf den Geschmack des neuen 
Kaffees“, erinnert sich Sophie Schubert aus dem Marketing-Team 
des SV Sandhausen. 

Auf ein Käff-
chen mit den Profis

Dort, wo im BWT-Stadion am Hardtwald Besucher leckere Kaffee-Spezialitäten genießen und auch 
in der Trainingswoche die Männer vom Hardtwald selbst ihren Kaffee genießen, durften SVS-Part-
ner die Kunst der Kaffeezubereitung erlernen und an einem exklusiven Barista-Kurs teilnehmen.

Exklusiver Barista-Kurs am Hardtwald 

Kaffee mit allen Sinnen erleben
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Grund zur Freude

MITGLIEDSCHAFT
OHNE BINDUNG

monatlich kündbar

WWW.PFITZENMEIER.DE

Exklusiver Barista-Kurs am Hardtwald 

Kaffee mit allen Sinnen erleben
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JETZT AUCH
IN LEIMEN

GEISSER WÄCHST. 
   WACHSE MIT UNS.
Bewirb Dich jetzt! Scanne den QR-Code und entdecke 
unsere offenen Stellenangebote.

Autohaus Stefan Geisser GmbH
Elly-Heuss-Knapp-Straße 2
69181 Leimen

Volvo Tel.: 06224 987720  
JLR Tel.: 06224 987710
eMail: info@autohaus-geisser.de

NEU
in

LEIMEN

BUSINESS-NEWS

JETZT AUCH
IN LEIMEN

GEISSER WÄCHST. 
   WACHSE MIT UNS.
Bewirb Dich jetzt! Scanne den QR-Code und entdecke 
unsere offenen Stellenangebote.

Autohaus Stefan Geisser GmbH
Elly-Heuss-Knapp-Straße 2
69181 Leimen

Volvo Tel.: 06224 987720  
JLR Tel.: 06224 987710
eMail: info@autohaus-geisser.de

NEU
in

LEIMEN

Die SVS-Profis, die ihre Mittagspause zwischen anstrengen-
den Trainingseinheiten gerne an der Faema-Kaffee-Bar im IN-
Software Business-Club verbringen, statteten den Organisa-
toren ebenfalls einen Besuch ab. Innenverteidiger Immanuel 
Höhn war direkt voll dabei und bereitete mehrere Cappucci-
nos zu, bis er das perfekte Herz in den Milchschaum gießen 

konnte. Im Hardtwald-Magazin verriet er bereits, wie viel 
Spaß ihm die Rolle des Hobby-Baristas macht und dass er in 
Sachen Latte-Art, also der Kunst der Milchschaum-Verzierung, 
noch einiges lernen könne. Auch Torhüter Nikolai Rehnen 
lauschte interessiert den Ausführungen der Barista-Expertin 
und freute sich, die neuen Tricks und Kniffe selbst zu testen.



SERVICES

SERVICES

mehr als

Autohaus Schmitt GmbH & Co. KG • Bahnhofstr. 34 • 69239 Neckarsteinach
Tel.: 06229 9202 0 • Fax: 06229 9202 28 • info@fi at-schmitt.de • www.fi at-schmitt.de

Freundlich! 
Kompetent!
Innovativ!

Neu- und Gebrauchtwagen, 
Leasing und Finanzierung, 
Service alle Marken, 
ADAC Mobilitätspartner, 
Einbrennlackiererei
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Anlässlich der Mannheimer Bundesgartenschau war es für 
den Traditionsbetrieb eine Selbstverständlichkeit, das 
Großprojekt in der Metropolregion gleich doppelt zu un-

terstützen: Einerseits beliefert Benz zahlreiche Landschaftsgarten-
baubetriebe mit den nötigen Grundstoffen für deren BUGA-Projekte 
und ist andererseits selbst mit einem Messestand vor Ort vertreten. 

Eben dieser Messestand empfängt Besucher im Stile der Land-
schaftsgartenausstellung am Hauptsitz in Neckarbischofsheim, 
die Benz Baustoffe derzeit modernisiert. Die Umbauarbeiten in Ne-
ckarbischofsheim werden voraussichtlich bald abgeschlossen sein. 

„ Wir freuen uns, noch im Sommer 2023 unsere Besucher*innen 
auch in unserer modernisierten Ausstellung begrüßen zu dürfen. 
Einen Vorgeschmack auf unsere neue Ausstellung gibt es auf der 
BUGA, wo wir Besucher bereits jetzt begrüßen“, lädt Geschäftsfüh-
rerin Nina Schieck SVS-Fans ein.

Familienunternehmen im innovativen Dialog
Besucher*innen der Bundesgartenschau werden über den virtu-
ellen Berater staunen, der als Eye-Catcher auf Passant*innen war-
tet. „Er reagiert auf vorbeilaufende Besucher*innen und erläu-
tert unser Produkt- und Service-Angebot“, erklärt Melanie Jones, 
die das BUGA-Projekt leitet. Die Steuerung des virtuellen Assis-
tenten gleicht einer Reise in die Zukunft, denn sie gelingt mittels 
Gestensteuerung der Besucher*innen. 

Das Konzept des Messestandes wird hierdurch klar: Benz Bau-
stoffe positioniert sich transparent, nachhaltig und aufgeschlos-
sen für Innovationen. Als Familienbetrieb ist der Dialog mit den 
Kund*innen ein zentraler Aspekt des Service-Angebotes. So ge-

ben Benz‘ Mitarbeiter*innen während der Bundesgartenschau 
Auskunft über mögliche Produkte und Leistungsangebote des 
Händlers aus der Metropolregion Rhein-Neckar. 

Qualität aus Tradition
Die unschlagbare Kombination aus Qualitätsmaterialien und jah-
relanger Service-Erfahrung zeichnet Benz Baustoffe auch auf 
dem Gelände der Bundesgartenschau aus. Dabei hält Benz noch 
eine besondere Überraschung für Besucher*innen bereit, die sich 
bereits vor Ort vom Unternehmen überzeugt haben: „Wer auf der 
BUGA einen Beratungstermin bucht, darf sich beim Besuch in der 
Filiale über ein hochwertiges Gärtner*innenset von Gardena 
freuen“, verspricht Tobias Traub, Assistent der Vertriebsleitung. 
Er ist einer von 400 Mitarbeiter*innen, die Benz Baustoffe als 
treuer Premium-Partner des SVS beschäftigt. Das Unternehmen 
hat seine Ursprünge bereits im Jahr 1919 und blickt somit auf eine 
fast genauso lange Tradition zurück wie der SV Sandhausen, des-
sen Historie drei weitere Jahre zurückreicht.

Digital gut aufgestellt
Nicht zu vernachlässigen ist das Online-Service-Angebot von 
Benz Baustoffe: Mit wenigen Klicks finden Nutzer*innen hier he-
raus, auf welche staatlichen Förderungen sie im Rahmen ihrer 
Baumaßnahmen zurückgreifen können und finden viele Detail-
informationen zu einzelnen Produkten. Doch für eine individu-
ell zugeschnittene Beratung empfiehlt Geschäftsführerin Nina 
Schieck den Besuch in einem der sieben Fachgeschäfte vor Ort. 

Wer mehr zur Beratung von Benz Baustoffe wissen will, ist 
unter www.benz-baustoffe.de richtig.

Benz Baustoffe ist seit über einem Jahrhundert untrennbar mit der Metropolregion Rhein-Neckar ver-
bunden. Wer schon einmal in der Region unterwegs war, hat mit an Sicherheit grenzender Wahrschein-
lichkeit zumindest einen Teil der Produktpalette von Benz‘ Baustoffen gesehen: Mit jährlich mehr als 
35.000 belieferten Baustellen kommt kaum eine Baustelle ohne Benz-Material aus. Somit ist das Fami-
lienunternehmen bereits in vierter Generation nicht mehr aus der Region wegzudenken.

Qualität aus Tradition
Benz Baustoffe ist mit sehenswerter Ausstellung  
auf der Mannheimer Bundesgartenschau vertreten

BUSINESS-NEWS

 Nina Schieck 



Qualität aus Tradition
Benz Baustoffe ist mit sehenswerter Ausstellung  
auf der Mannheimer Bundesgartenschau vertreten

 Nina Schieck 
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Gemeinsam mit den Experten für Digitaldrucke legte 
Hardi selbst Hand an und präsentierte am Ende stolz 
sein Banner, welches den Weg ins BWT-Stadion am 

Hardtwald fand. Die Partner loben den Kontakt zu den Spie-
lern, die Dreharbeiten haben „uns allen sehr viel Spaß ge-
macht“, erinnert sich Schaa-Projektleiter Kai Rupprecht: „Und 
das Endergebnis war super“, so Rupprecht stolz. Die Verant-
wortlichen bei Schaa wissen den Austausch mit dem SVS be-
sonders zu schätzen: „Mit der Neckarrundfahrt, dem Busi-
nessfrühstück und zahlreichen Events gelingt es dem SV 
Sandhausen regelmäßig, für uns als Partner besondere Mo-
mente und eine hervorragende Basis für den Austausch im 
Netzwerk zu schaffen“, so Geschäftsführer Christoph Schaa. 

Dabei bleibe der SVS als Profisportverein jederzeit nahbar und 
authentisch. 

Im Stadion voll dabei
Nicht nur in der Druckwerkstatt, sondern auch im Stadion ist 
Kai Ruprecht Feuer und Flamme für den SVS. Rupprecht, der 25 
Jahre in Haßloch lebte und dessen Herz daher auch für den 1. 
FC Kaiserslautern schlägt, fasziniert der emotionale Kampf um 
den Klassenerhalt, den Sandhausen in der Rolle des Underdogs 
Jahr für Jahr kämpft. Ein Highlight-Spiel war eine Begegnung 
am Ende der vergangenen Saison, als Schalke 04 in der Kurpfalz 
zu Gast war und die Partie vor ausverkauftem Haus erst kurz 
vor dem Ende entschieden wurde.

Dass dem Team von Schaa Digitaldruck eine tiefe Begeisterung für den Fußball innewohnt, ist nur 
sehr schwer zu übersehen. Als Neunzehn-Sechzehn-Partner des SV Sandhausen sind dem Unter-
nehmen aus dem Bereich Medienproduktion und Werbetechnik bereits einige besondere Aktivie-
rungen gelungen: Durch Besuche von SVS-Maskottchen Hardi in Schaas Druckzentrum  konnte die 
Bindung zwischen den Mitarbeiter*innen und dem Verein gestärkt werden. 

1916-Partner Schaa Digital im Portrait

Feuer und Flamme für den SVS

Archivfoto: Kai Rupprecht (rechts) mit den SVS- 
Profis	und	ihren	lebensgroßen	Pappaufstellern



Wiesloch 06222 / 52787 • 0172 / 1068531

Vertrauen in die Expertise
Das Marketing-Team des SVS vertraut auf die Schaa-Expertise, 
wenn es um außergewöhnliche Drucke geht. So gestaltete Schaa 
die Außenfassade des Fanshops neu, wurde für die Produktion 
der Bandenwerbung am Stadiondach beauftragt und montierte 
den leuchtenden Schriftzug des BWT-Stadions am Hardtwald, 
der Gäste an der Fassade des BusinessTurm begrüßt. So konnte 
der SVS hautnah erleben, was es heißt, ein Kunde bei Schaa Di-
gitaldruck zu sein: Die Projekte wurden von Beginn an höchst 
professionell betreut und individuell auf die Bedürfnisse am 
Hardtwald angepasst. „Von der Planung bis zur finalen Umset-
zung überzeugte Schaa in allen Bereichen“, berichtet Martin Pa-
gels, Infront-Teamleiter in Sandhausen. 

Alles aus einer Hand
Schaa bietet den Kund*innen den gesamten Werbeprozess aus ei-
ner Hand: „Wir führen umfassende Beratungsgespräche und neh-
men uns Zeit für Sie und Ihre ganz individuellen Wünsche. Dabei 
zeigen wir Ihnen neue Möglichkeiten auf und freuen uns, wenn Sie 
etwas Passendes bei uns finden. Durch langjährige Erfahrung und 
engen Kundenkontakt wissen wir, worauf es ankommt. Deshalb ha-
ben wir uns zum Ziel gesetzt, jeden Kundenwunsch zur vollsten 
Zufriedenheit umzusetzen“, führt Rupprecht aus. 

Mehr zu Schaa gibt es online unter www.schaa.de.

1916-Partner Schaa Digital im Portrait

Feuer und Flamme für den SVS

BUSINESS-NEWS

 Kai Rupprecht 
 Christoph Schaa 



SO ERREICHEN SIE UNS

A lle Informationen zu Tickets und 

Vorverkaufstarts gibt es online 

unter www.svs1916.de oder durch 

nebenstehenden QR-Code. Für Rück-

fragen stehen wir unter 06224 - 

82790040 zur Verfügung.

 tickets

Partner im Umgang mit schwersten Lasten!

1953 - 2023

Die Firma Karl Scholl GmbH wünscht 
dem gesamten Team des SV Sandhausen 
eine erfolgreiche Saison 2022/2023

Karl Scholl GmbH · Heidelberg · Mosbach · Metropolregion Rhein-Neckar · www.scholl-krane.de
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WIR!
ECHT ANDERS.

svs1916.de
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Fanshop

U nseren	Fanshop	finden	Sie	am	BWT-
Stadion am Hardtwald (Jahnstraße 1, 

69207 Sandhausen). Bitte informieren Sie 
sich unter  www.fanshop.svs1916.de  
über die aktuellen Öffnungszeiten.

Hier geht‘s zum 

Online-Fanshop:

fanshop.svs1916.de
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Tel: 0 62 24 / 1 06 85
Fax:  0 62 24 / 17 01 52

Stapf-Bau
GmbH

WOHNUNGSBAU
Der Bedarf an Wohnraum ist in der Metropolregion 
Rhein-Neckar nach wie vor hoch. Ob Einfamilienhaus 
oder groß angelegter Wohnpark, wir unterstützen 
Sie bei dem Rohbau Ihres Wohnungsbauprojekts.

GEWERBEBAU
Nach über 50 Supermärkten und vielen anderen 
gewerblichen Bauvorhaben wie Hallen, Verwal-
tungsgebäuden und Geschäftsfilialen aller Art 
freuen wir uns, Ihr Unternehmen mit einem neuen 
Rohbau erweitern zu können.

SPEZIELLE BAUVORHABEN
Auch nicht alltägliche Projekte, wie Arbeiten an 
einem Stadion oder besondere Wünsche beim Bau-
en im Bestand, Stützwände und Unterfangungen 
werden mit fachlichem Verständnis und Erfahrung 
von Stapf-Bau umgesetzt.

Seit 1963 vereinen wir höchste Qualität und Engage-
ment mit großem Know-how im Bereich Wohnungs-, 
Industrie-, und Gewerbebau.

Nachhaltiges und wirtschaftliches Bauen sowie eine ter-
mingerechte Fertigstellung stehen dabei im Vordergrund.

info@stapfbau.de
www.stapfbau.de

Heidelberger Str. 3 
69226 Nußloch
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SVS nimmt Livan Burcu 
unter Vertrag

HARDTWALD-CAMPUS DOPPELPASS

Der SV Sandhausen stattet U19-Spieler Livan 
Burcu mit ligaunabhängigem Vertrag für die 
Saison 2023/24 aus.

L ivan Burcu gehört ab der kommenden Saison zum Profi-
kader des SV Sandhausen. Der 18-jährige Mittelfeldspie-
ler kommt aus dem U19-Team des SVS und konnte be-

reits in der Winterpause im Trainingslager auf Malta Profi-Luft 
schnuppern.

„Wir freuen uns, dass wir mit Livan einen der Leistungsträger un-
serer erfolgreichen U19 ligaunabhängig an den Verein binden 
konnten. Das unterstreicht die strategische Bedeutung unseres 
Nachwuchsleistungszentrums, dem Hardtwald-Campus“, betont 
Trainer Gerhard Kleppinger.

Livan Burcus fußballerische Laufbahn begann 2010 in der Jugend 
des FSV Frankfurt. 2014 wechselte er zum Stadtrivalen Eintracht 
Frankfurt und schaffte 2020 den Sprung in die U17 der Eintracht. 
Ein Jahr später verließ der in Frankfurt geborene Spielmacher seine 
Heimat und sammelte Erfahrung in der Türkei, wo er sich Besik-
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HARDTWALD-CAMPUS

tas Istanbul anschloss. Seit Beginn der Saison 2022/23 trägt Burcu 
das SVS-Trikot.

„Es ist sehr gut, dass uns mit Livan eines unserer größten U19-Ta-
lente der letzten Jahre erhalten bleibt“, freut sich Teammanager 
Philipp Klingmann über Burcus Sprung in den Profikader der Sai-
son 2023/24. „Wir trauen ihm zu, dass er schnell Fuß fassen und 
somit eine wichtige Rolle im offensiven Mittelfeld des SVS spielen 
kann“, führt Klingmann weiter aus.

Mit der U19 des SV Sandhausen spielt Burcu in der EnBW-A-Juni-
oren-Oberliga derzeit um den Aufstieg in die A-Junioren-Bundes-
liga. „Livan ist ein sehr schneller und dribbelstarker Spieler, der 
selbst unter großem Druck richtige Entscheidungen treffen kann“, 
erklärt Tobias Littig, Leiter des Hardtwald-Campus. „Er ist ein Un-
terschiedsspieler“, lobt Littig den Oberliga-Topscorer.

Burcu ist als Spielmacher maßgeblich am Erfolg der Sandhäuser 
U-19 beteiligt. „Ich bin überglücklich, meinen ersten Profivertrag 
unterschrieben zu haben. Die Mannschaft hat es mir einfach ge-
macht und die Nervosität genommen. Ich freue mich auf eine gute 
Zeit mit dem Team“, so Burcu nach der Vertragsunterschrift.

WIR GEBEN ALLES –
OBEN BLEIBEN !OBEN BLEIBEN !

Produkt-Partner und offizieller

Ausstatter des Medizinkoffers

des Bundesligisten SV Sandhausen.
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HARDTWALD-CAMPUS

nachwuchs-partner
Hauptsponsor des NLZ

Partner des NLZ

Partner der Fussballschule

 WÄRMEPUMPEN
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NLZ-STATISTIK  
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Platz Team Spiele G U V Tore Tordiff. Punkte

1 SV Sandhausen 2 19 15 2 2 54 : 14 40 47

2 1.CfR Pforzheim 18 14 2 2 57 : 24 33 44

3 SG HD-Kirchheim 18 13 2 2 65 : 12 53 42

4 VFB Eppingen 19 8 6 6 33 : 33 0 29

5 TSG 1862/ 09 Weinheim 18 8 6 6 35 : 37 -2 28

6 FC Astoria Walldorf 2 18 7 9 9 31 : 32 -1 23

7 SV Waldhof Mannheim 2 18 5 8 8 21:28 -7 20

8 SpVgg. Neckarelz 17 4 7 7 19 : 24 -5 18

9 SVK 1884/ 98 Beiertheim 18 5 10 10 26 : 45 -19 18

10 FC Nöttingen 2 18 4 10 10 19 : 51 -32 16

11 SpVgg Durlach-Aue 18 3 4 11 13 : 30 -17 13

12 SV 98 Schwetzingen 17 2 2 14 17 : 60 -43 5

„Der bisherige Saisonverlauf war in dieser 
Form nicht zu erwarten. Wir sind sehr schnell 
als Mannschaft zusammengewachsen und 
haben eine sehr ordentliche Hinrunde ge-
spielt. In der Rückrunde konnten wir uns noch 
einmal steigern, haben im Kalenderjahr 2023 
sämtliche Ligaspiele gewonnen und auch alle 
Entwicklungsziele erreicht – sowohl in fuß-
ballerischer als auch sozialer Hinsicht. Nun 
sind wir Tabellenführer und freuen uns auf 
die verbleibenden Spiele in denen wir natür-
lich	das	Maximum	herausholen	möchten.“

 Emre Büyükakpinar, 
 trainer U14 

„Wir sind mit der Entwicklung der Mannschaft 
größtenteils	zufrieden.	Während	der	Wintermonate	konnten	wir	mit	
dem Gewinn der Hallenkreismeisterschaft und der Badischen Futsal-
meisterschaft zwei Highlights setzen. Auch der erstmalige Sieg eines 
NLZ-Spieltags gegen Kaiserslautern und Ulm dokumentiert den posi-
tiven Weg. In den letzten Wochen stehen nun noch Duelle mit u.a. dem 
SC Freiburg, Eintracht Frankfurt oder dem 1. FC Heidenheim an, auf die 
wir	uns	freuen	und	uns	bestmöglich	präsentieren	wollen.“

Aktueller Spieltag der Sonderspielrunde Süd/Südwest am 16.04.23

SV Sandhausen U13 – 1. FC Saarbrücken 2:5
FSV Frankfurt U13 – SV Sandhausen U13 1:5
1. Saarbrücken – FSV Frankfurt U13 8:2

 Patrick Molle, trainer U13 

 Dominik Buhl, 
 Trainer U12 

Platz Team Spiele G U V Tore Tor diff. Punkte

1 VFB Wiesloch 17 17 0 0 104 : 15 89 51

2 SV Sandhausen 17 15 0 2 107 : 34 73 45

3 FC Astoria Walldorf 17 13 1 3 72 : 33 39 40

4 FC Sportfr. Dossenheim 17 9 1 7 65 : 48 17 28

5 ASC Neuenheim 1 17 9 0 8 57 : 50 7 27

6 JSG ASV/ DJK Eppelheim 1 17 7 2 8 51 : 73 -22 23

7 SG HD-Kichheim 17 5 2 10 38:60 -22 17

8 Eberbacher SC 1 17 5 1 11 48:82 -34 16

9 DJK/ FC Ziegelhausen-P. 17 4 2 11 52:74 -22 14

10 SG Viktoria Mauer 17 4 1 12 34:71 -37 13

11 VfB Rauenberg 17 4 1 12 36:85 -49 13

12 TSG Hoffenheim 4 17 3 3 11 27:66 -39 12

Pl. Mannschaft Sp. Tordiff. Pkt.

1 1. FC Saarbrücken 2 9 6

2 SV Sandhausen U13 2 1 3

3 FSV Frankfurt U13 2 -10 0

„Wir sind mit der Entwicklung der 
Mannschaft sehr zufrieden. Die 
Jungs haben im Verlaufe der Saison 
gelernt,	sich	gegen	größtenteils	ein	
Jahr ältere Gegner zu behaupten und 
überzeugen mit spielerischen Ele-
menten. Auf die Ergebnisse legen wir 
dabei keinen Wert, im Fokus steht 
alleine die fußballerische Weiterent-
wicklung.“
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Hier schlägt das Herz  
der Bundesliga

Angebot unter: sky.de/svs
* Sky Fußball-Bundesliga: alle Samstagsspiele der Bundesliga sowie alle Spiele der 2. Bundesliga einzeln und in der Konferenz live. Angebot gilt mit einer Mindestvertragslaufzeit von 12 Monaten (Monat der 
Freischaltung (anteilig) zzgl. 12 Monaten) bei Buchung von mindestens Sky Entertainment + Sky Fußball-Bundesliga + Sky Sport mtl. € 30 zzgl. einmaliger Gebühr i. H. v. € 29. Original-Trikot: Bei Buchung von 
mindestens Sky Entertainment + Sky Fußball-Bundesliga + Sky Sport erhält jeder Besteller ein Original-Trikot eines Vereins seiner Wahl (Bundesliga, 2. Bundesliga oder LIQUI MOLY Handball-Bundesliga; 
nur solange Vorrat reicht). Der Erhalt der Original-Trikots ist beschränkt auf die Besteller im Aktionszeitraum, deren Sky Abonnement nicht widerrufen wird. Die Abwicklung erfolgt durch die Firma Sportnex 
nach Angabe von Größe und Wunschverein ca. 6 Wochen nach Aboabschluss über Zusendung eines Gutscheins (6 Monate gültig). Die Trikots sind vom Umtausch ausgeschlossen. Das Abonnement kann 
erstmals mit einer Frist von 1 Monat zum Ablauf der Mindestvertragslaufzeit gekündigt werden. Das Abonnement verlängert sich ansonsten automatisch jeweils um einen weiteren Monat, wenn es nicht 
jeweils mit einer Frist von einem Monat zum Ablauf der Laufzeit gekündigt wird. Im Falle der Verlängerung gilt folgender Preis: mtl. € 37,50. Soweit noch nicht vorhanden, stellt Sky einen Sky Q Receiver leih-
weise zur Verfügung. Alle Preise inkl. MwSt. Angebot gültig bis 31.12.2022. Stand: Oktober 2022. Änderungen vorbehalten. Sky Deutschland Fernsehen GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring.
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Original-Trikot*

Bundesliga live
& in HD
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Platz Team Spiele G U V Tore Tordiff. Punkte

1 FC Germ. Friedrichstal 18 14 1 3 49:23 26 43

2 SG HD-Kirchheim 18 12 4 2 42 : 19 23 40

3 FC Nöttingen 18 11 3 4 44 : 24 20 36

4 SVK 1884/ 98 Beiertheim 18 11 1 6 47 : 35 12 34

5 1. FC Mühlhausen 18 9 2 7 37 : 31 6 29

6 SV Waldhof-Mannheim 2 18 8 5 5 40 : 35 5 29

7 SV Sandhausen 2 18 8 3 7 34 : 32 2 27

8 FC Astoria Walldorf 2 18 7 3 8 37 : 31 6 24

9 TSV Amicitia Viernheim 18 5 2 11 29 : 41 -12 17

10 1.CfR Pforzheim 18 4 2 12 29 : 40 -11 14

11 SpVgg Neckarelz 18 4 1 13 27 : 50 -23 13

12 VfL Kurpfalz Neckarau 18 0 3 15 15 : 69 -54 3

„Nach insgesamt drei Siegen, einem 
Unentschieden und zwei Niederla-
gen aus den bisherigen sechs Spielen 
der Verbandsliga-Rückrunde ist zwar 
das Potenzial der Mannschaft noch 
nicht	vollständig	erreicht,	wir	befin-
den uns aber im Vergleich zur Hin-
runde vollkommen im Soll. Das Team 
entwickelte	über	die	Zeit	eine	höhere	
Intensitätsstufe und konnte somit 
seine Leistungsfähigkeit konstant 
steigern. Das primäre Ziel der alltäg-
lichen Trainingsarbeit bleibt die Vor-
bereitung auf das folgende U17 Jahr 
sowie eine ganzheitliche fußballeri-
sche Ausbildung.“

 Maximilian Köhler, 
 trainer U16 

Platz Team Spiele G U V Tore Tordiff. Punkte

1 SV Stuttgarter Kickers 20 18 0 2 68 : 14 54 54

2 1. FC Heidenheim 1846 21 14 4 3 45 : 20 25 46

3 SV Sandhausen 20 13 0 7 55 : 23 32 39

4 SSV Ulm 1846 Fußball 21 12 3 6 57 : 46 11 39

5 FC Esslingen 20 10 2 8 44 : 41 3 32

6 FC Nöttingen 21 9 4 8 47 : 56 -9 31

7 FC 03 Radolfzell 20 8 4 8 37 : 36 1 28

8 SV Waldhof-Mannheim 20 8 2 10 39 : 37 2 26

9 Freiburger FC 20 5 6 9 25 : 35 -10 21

10 SGV Freiberg Fußball 20 5 4 11 34 : 40 -6 19

11 Offenburger FV 20 5 3 12 22 : 64 -42 18

12 FC Astoria Walldorf 21 4 3 14 30 : 48 -18 15

13 SV Böblingen 20 2 3 15 22 : 65 -43 9

„Der bisherige Saisonverlauf stellt 
uns zufrieden. Die Mannschaft hat 
in den Bereichen Ausdauer, Einstel-
lung, Kampfgeist, Technik und Tak-
tik weitere Entwicklungsschritte 
nach vorne gemacht. In den verblei-
benden Spielen geht es darum, dass 
sich die Spieler stetig weiterentwi-
ckeln und immer wieder an ihre Leis-
tungsgrenze gehen. Wichtig ist uns, 
die	 Spieler	 für	 die	 nächsthöheren	
Aufgaben vorzubereiten -  und na-
türlich wollen wir auch so viele 
Punkte	wie	möglich	holen.“

 Patrick Mertens, 
 trainer U15 
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Gemeinsam
für eine
bessere Welt.
Die großen Aufgaben unserer Zeit
können wir nur gemeinsam angehen –
die innovativen Lösungen von SAP
helfen dabei. Damit alle profi tieren:
die Umwelt, die Gemeinschaft und
jeder Einzelne.
www.sap.de/gemeinsam

© 2022 SAP SE oder ein SAP-Konzernunternehmen. Alle Rechte vorbehalten.
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Redaktionsschluss: 01.05.2023

Platz Team Spiele G U V Tore Tordiff. Punkte

1 1. FC Heidenheim 1846 22 18 1 3 58:17 41 55

2 SSV Reutlingen 1905 Fußball 21 12 5 4 55 : 41 14 41

3 SV Sandhausen 21 12 4 5 49 : 26 23 40

4 TSG Hoffenheim 2 21 12 3 6 39 : 26 13 39

5 VfB Stuttgart 2 22 11 4 7 37 : 26 11 37

6 SSV Ulm 1846 Fußball 21 10 2 9 38 : 30 8 32

7 Karlsruher SC 2 22 9 5 8 29 : 29 0 32

8 SG Sonnenhof Großaspach 21 9 3 9 28 : 35 -7 30

9 SV Waldhof Mannheim 21 7 4 10 24 :30 -6 25

10 SC Freiburg 2 22 6 5 11 30 : 47 -17 23

11 SV Stuttgarter Kickers 2 21 4 6 11 28 : 45 -17 18

12 FC Esslingen 21 4 5 12 28 : 47 -19 17

13 Freiburger FC 21 4 5 12 26 : 48 -22 17

14 FC 08 Villingen 21 4 2 15 22 : 44 -22 14

„Sowohl die Rückrundenvorbereitung 
als auch der Start in die Liga stellte 
mich und mein Trainerteam absolut 
zufrieden, während die Mannschaft 
sich herausragende Ergebnisse er-
spielte. Nach sehr intensiven und 
körperlich	 anstrengenden	 Wochen	
mussten wir in der Folge aber einige 
Rückschläge hinnehmen und verlo-
ren so den Anschluss auf die Tabel-
lenspitze in der Oberliga und die 
Chance auf das Finale im B-Junioren 
Verbandspokal. Im weiteren Saison-
verlauf gilt es nun jegliche Wider-
stände zu überwinden, an diesen mit 
den Jungs zu wachsen und den zwei-
ten	Tabellenplatz	zu	einem	versöhn-
lichen Abschluss der Saison zu si-
chern.“

 Jonathan Zimmer, 
 trainer U17 

Platz Team Spiele G U V Tore Tordiff. Punkte

1 SV Sandhausen 21 16 1 4 71 : 17 54 49

2 SGV Freiberg Fußball 21 14 4 3 65 : 31 34 46

3 SV Waldhof Mannheim 21 14 3 4 57 : 31 26 45

4 SV Stuttgarter Kickers 21 11 6 4 62 : 30 32 39

5 SSV Ulm 1846 Fußball 21 12 1 8 50 : 40 10 37

6 SG Sonnenhof Großaspach 21 11 3 7 49 : 35 14 36

7 FC 08 Villingen 21 9 4 8 35 : 32 3 31

8 VfR Aalen 21 7 4 10 39 : 47 -8 25

9 FSV Hollenbach 21 6 5 10 40 : 46 -6 23

10 Bahlinger SC 21 7 2 12 33 : 44 -11 23

11 FV Ravensburg 21 7 1 13 28 : 62 -34 22

12 Freiburger FC 21 5 5 11 34 : 44 -10 20

13 SG HD-Kirchheim 21 5 5 11 30 : 41 -11 20

14 TSV Amicitia Viernheim 21 0 2 19 17 : 110 -93 2

„Unsere vergleichsweise junge Mann-
schaft hat sich in dieser Saison bisher 
super entwickelt. In den zurücklie-
genden Topspielen hat uns in einigen 
Spielphasen leider die Energie und 
Frustrationstoleranz gefehlt. Daran 
haben wir gearbeitet und blicken auf 
die letzten Spiele, mit denen wir die 
Saison abschließen wollen.“

 André Philipp, 
 trainer U19 
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Für Sie immer
am Ball !!!
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FAN-NEWS

Zum Heimspiel gegen Jahn Regensburg spendeten die Fans 
im BWT-Stadion am Hardtwald wieder fleißig ihr Becher-
pfand: Statt die Trinkbecher am Kiosk abzugeben, war-

fen die Fans des SVS und des Jahn die wiederverwendbaren  
Becher in die dafür vorgesehenen Gitterboxen im Stadionum-
lauf. 

Am Ende sind somit 490 Becher zusammengekommen. Das ent-
spricht einer stolzen Spendensumme von 980 Euro, die der Fa-
nausschuss des SV Sandhausen dem Friedrich-Ebert-Schulzent-
rum zur Verfügung stellte. Mit dem Geld will die Schule das Schul-
jubiläums-Projekt „50 Jahre - 50 Bäume“ unterstützen. Ziel des 
Projekts ist es, insgesamt 50 Bäume auf dem Schulgelände und in 
der Region zu pflanzen. 

 „Vielen Dank an die Fans des SV Sandhausen für die Unterstüt-
zung unserer Aktion. Wir haben noch einige Aktionen in Planung, 
um weitere Spenden zu erhalten“, erklärt Fabian Hartmann, Leh-
rer am Friedrich-Ebert-Gymnasium. „Ein einziger Baum kostet 
etwa 2.000€ für drei Jahre. Deshalb sind wir auch weiterhin auf 
Spendensuche und freuen uns über jede Unterstützung“, ergänzt 
Murat Karakullukçu vom Elternbeirat.

 „Wir freuen uns, ein Projekt im Ort und mit einem guten Zweck 
unterstützen zu können. Damit lohnt sich die Becherspende gleich 
doppelt“, so Andreas Weingartner, Vertreter des Fanausschusses. 
 
Mehr zum Projekt „50 Jahre – 50 Bäume“  gibt es online unter: 
www.feg-sandhausen.de. 

 SVS-Fanausschuss unterstützt FEG-Jubiläums-Projekt 

Becherpfand für 
 “50 Jahre - 50 Bäume“

Fabian Hartmann, Timo Witte (Fanausschuss) und Murat Karakullukçu  
bei der Spendenübergabe im BWT-Stadion am Hardtwald



Becherpfand für 
 “50 Jahre - 50 Bäume“

MEHR AUF

LOTTO-BW.DE

Lotto Baden-Württemberg: für alle ein Gewinn.  
Denn ein Teil des Spieleinsatzes wird verwendet,  

um Vereine und deren Sportstätten zu unterstützen.  
Pro Jahr kommen so fast 60 Millionen Euro für den Spitzen- 

und Breitensport in Baden-Württemberg zusammen.

Du
spielst für Fans,

und Talente.
sehr frühe

Und eine sehr,

Rente.

Teams
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Durch eine Spende der Firma Lauer und Hartwig wurde 
die schon lange benötigte Spendenbox für den Gästebe-
reich installiert. Von der besseren Möglichkeit zur Be-

cherspende erhoffen sich die Vertreter des Fanausschusses noch 
regere Beteiligung der Gäste am Hardtwald: „Die Bereitschaft un-
serer Gäste ist in der Regel schon sehr gut, das ist bemerkenswert. 
Mit der neuen Gitterbox ist es nun noch einfacher, etwas für den 

guten Zweck zu tun“, erklärt Andreas Weingartner aus dem Fa-
nausschuss. Somit hilft die Box den durch die Becherspenden be-
günstigten Organisationen und damit auch der SVS-Initiative 
Hardtwald Helden.

Die Box steht ab sofort bei jedem SVS-Heimspiel im Einlassbereich 
der Gästefans.

Neue Gitterbox ermöglicht 
bessere Becherspende 
im Gastfan-Bereich

FAN-NEWS

Der Fanausschuss des SV Sandhausen konnte kürzlich eine neue Gitterbox anschaffen, die bereits 
beim Heimspiel gegen Jahn Regensburg im Gastfanbereich im Einsatz war.

(v.l.) Joachim Metzger, Andreas Weingartner hinter Markus Lauer  
und Manuel Fritz bei der Übergabe der Gitterbox im Gastfan-Bereich



Neue Gitterbox ermöglicht 
bessere Becherspende 
im Gastfan-Bereich

Der Aufsteiger
unter den Büro-
Artikel-shops!

offi cekomplizen.de

* Ausgenommen von der Aktion sind folgende Shop-Kategorien: Tinte & Toner; Sale sowie Technik & Zubehör. Der Rabatt ist einmalig anwendbar.

19,06%
Kennenlern-Rabatt* für 

SV Sandhausen Anhänger

SVS-1906
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SPASS AM SPIEL

Die	Lösungen	findest	du	
auf S. 78 unseres Magazins.

Findest du 
alle fünf 
Fehler im  
unteren 
Foto? 

Viel SpaSS 
beim Suchen! 

 1, 2 oder 3: 

 Wo ist  
 der Ball? 



FARBE BEKENNEN
im saison-endspurt!

STARK REDUZIERT - 
ALLE TRIKOTS DER SAISON 22|23

JETZT IM FAN- & ONLINE-
SHOP ERHÄLTLICH!

fanshop.svs1916.de
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Hast du alle fünf Fehler gefunden? 

 S. 76, Auflösung oben 

 S. 76, Auflösung unten   

 Ball 2	ist	die	richtige	Lösung!	

SPASS AM SPIEL

Die Big-Bag-Lösung für die Entsorgung von Abfall und Bauschutt sowie Lieferung von Natur- und Recyclingbaustoffen.

Für manche Abfälle reicht die private Tonne einfach nicht aus und für andere ist sie schlichtweg nicht geeignet. 
Genau für diese Fälle ist die Big-Bag-Lösung Sack vor Orth gedacht.

Ebenfalls bieten wir Ihnen die unkomplizierte Big-Bag-Lösung für die Lieferung von verschiedenen Schüttgütern. 
Profitieren Sie von unserer grossen Auswahl aus über 20 verschiedenen Materialien.

www.sack-heidelberg.de

Trainieren wie Profis mit Profis

Direkt hier im Stadion!

Telefon 06224 9097-856 therasport-heidelberg.de

Viele Leistungen erhalten Sie auch 
als Gutschein - verschenken Sie doch 

einfach mal Gesundheit!Inhaber: Stefan Korn

Standortleiter: Frank Hildwein

 › Klassische Krankengymnastik

 › Krankengymnastik am Gerät (auch für 
Selbstzahler)

 › Manuelle Therapie

 › Manuelle Lymphdrainage

 › Klassische Massagetherapie

 › Sportphysiotherapie

 › Kieferbehandlungen (CMD)

Weitere Leistungen im Überblick:

 › Trainingspläne nach persönlichen 
Zielen und Interessen

 › Ständige Anpassung der 
Trainingsinhalte

 › Anleitung und Kontrolle bei jeder 
Übung bei jedem Training

 › Erfahrene Sportwissenschaftler und 
Physiotherapeuten

 › 10-er Karten und Halb- bzw. 
Jahresverträge

Wir bieten:
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So gut kann Bier schmecken.

Premium-Partner


